
Relatio Historica
(Veröffentlicht Ur Pfarrer Lie Schnapp in ortmund.)

Schluß.)

Summariſche
Fiscaliſchen Anwaldts

contra
(TtO Rosing, Burgermeiſtern.

nwa der fürſtlichen Paderborniſchen weltlicher Regierunge
übergibtt von Ambts un Obrigkeitt kegen undt widder
Burgermeiſter ErtO Rosingh, nachvolgenden ſummariſchen An
zeigh, un articulierte Meinunge, rechtlich begherendt, darauf
beclagten richtiger Andtwortt anzuhaltten, undt ferner wie ſich
gebürtt, zu procedieren und verfharen.

33 ag anfenglich itt Vorbehaltunge aller undt
ieder gebürenden Notturftt, ob woll imn gemeinen gottlichen, geiſt

2
und weltlichen Rechten hoch undt leibſtrafigh verbotten, das nie—
mandtt ott undt der Kirchen geheiligte un mortificierte Gütter,
wie die nhamen aAben mögen, Usurpieren, einziehen, veräußeren
oder verkaufen ſoll,

So iſt doch in der Geſchicht un 0 unleugbar
whar, das beclagter vor ſich undt propria autOritate verſchiener
ei aus dem ospita t 1060 Deo C4a0 COnSecrato
wiſchen dem Weſterenthor zui Paderborn eine aufgehengte undt
20 SUIII pium destinierte lock . undt ieſelbe
anderen möh verkauftt un übergelaſſen,

tem whar, das gleichsfals Beklagtter berürten Hospitals
provisori un Vorſtehern einen dem ospita gehörigen
un allernegſt daran ſtoßenden Platz, de C00 abgetrungen,
denſelben 2d profanum convertiert, un zu einem 00
artten emachtt,

Kirchengefchichte. 1905
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Whar, das ehr auch von der Iun gemeltem Hospitall fun
tertter Capell ein rigart Landes, dero geſtaltt entwendett, das
ehr Eliaſſen Apenburgern zu Paderborn daran vor un un
viertzigh Thaler ein Erbrechtt verkauftt, Undt die Pfachtt auf den
halben eill, als ein cepfell Korns verringer

Als bittet fiscaliſcher Anwaldtt IN h0C Processu 61 Saeri—
legi, delicto der geſtaltt erkennen, un Beclagten mit rd
neben gebürlicher restitution der hingenommenen Stücken be
leggen, wie daſſelbe nach geſtaltt undt umbſtendlicher Gelegenheitt
dieſer Uberfharunge vermöge echtens un der peinlichen Hals
gerichtsordnunge eignen undtt gezimmen will,

In dem allens ſambtt un ſonderlich, auch was on nach
Beſchaffenheitt dieſer Handlung guttem ge un erkann
werden ſoll, kan oder . das richterlich dienſtlich
rufendt,

Salvo iure te

Libellus artieulatus
der Fürſtlichen Paderborniſchen weltlicher Regiérunge verordneten

Fiscals
COntra

Burgermeiſter Henrichen Koch,
66900 Vor dieſem angeſtelten erichtt erſcheinett der Fürſtlicher

Paderborniſcher weltlicher Regierunge verordneter Fiscall, undtt
bringt egen un widder Henrichen Koch, Burgermeiſtern zui
Paderborn klagweis, doch nicht un einer ziehrlichen Cbagh,
ondern lechter Erzehlunge der ef un ſummariſcher
petition nachvolgende Meinunge un recht vor,

N erſtlich whar ſein, das vor vielen iharen vor

der Paderborn Weſterenthor ein Hospitall Cpella 1II
honorem Spiritus geſtiftett, conſecriertt Undt geweihett.

. Whar, das 3u ſo Hospitall undt ape Pro réectore
divinorum eine habitation un Wonunge, allernegſt dabei
geſtanden, gehorigh geweſen

ar, das beclagtter vor ungefehr vier Jahren
habitation un domum ACTallI abbrechen, die materialia
1060 0 SaCTO infüren, elbige 1N prophanum Conver
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iertt, davon ein Luſthaus un domum VOluptatis bereitett,
un aſe dem aderflu etzen laſſen,

har, das auch Beklagter elbigem rtt ein Korfſtette
zui Nachteill J allein abender undt hochbefreieter Fiſcherei
heimlich un Clam angerichtett,

Ferner whar, als iungſt May die fürſtliche ver.
Tdnete Hern Rhätte der Rhatthauß beſichtigen wollen,
un Beclagter nehen anderen zweien Bürgermeiſteren auf under—
ſchiedttlich der Rhätte Erforderen uletztt das 0  au erofnen
müſſen,

So iſt whar, das Beclagter den gemeinen in zimblicher
nza ſtehenden Burgeren offentli Uun ungeſcheuhett teſe
gefehrliche Undtt weittausſtehende Wortter geredtt, Undt ausgeſtürtzt,
ſie die Gemeinheitt wolten Nmun die Stadtt 3u eigen machen, da
ſie vorhin frei geweſen,

Whar das Beclagtter Urch acClamation 20
plebem ohn allen Zweifel emeint geweſen, under der gemeinen
Bürgerſchaftt ein Zertrennunge, un Spaltunge Anzu  2
richten, die Burger von threr gethaner denuntiation abzuſchrecken,
un alſo den Befreiunge der Gemeinheitt vorhabenden recht⸗
en Wegh verſperren undtt (39 verhinderen,

Whar, das Beklagtter auch itt ſolchen unbedachtſamen
ausgeſtürtzenen Wortten nwa gnedigen Fürſten undt Hern
unzimblich zugemeſſen, als wen geſinne un bedacht
wehren, deroſelben un gemeiner Burgerſchaftt einige
Servitut, Dienſtbarkeitt oder Ungebür durch oder derogleichen
ittell aufzutringen,

Whar, das mehrgemelter Beclagtter ſolcher
zimblichen Thaten, Handlunge un Uberfharunge pilligh ſt

ar,
undt davor anzuſehen iſt,

Whar, das davon ein gemein Sag Undt Leumuth iſt
Demnach bittet fiscaliſcher nwa m recht erkennen,

erklären Undt prechen, das beclagten un maßen articuliertt
Undt beſcheen, handlen nicht gebuirett, daran unrecht Uundt 3 2
viell gethan, undt das ehr deshalben negſt gebhürlicher restitution
des abgebrochenen Hauſes undt ſchaffung der Korfſtette nach
inhalt der gemeinen Rechte und Reichsordnunge 3u trafen ſei,

In dem ſambtt Undt ſonder auch was onſten nach
obangeregter Handlunge zu guttem erkantt Uundt gebetten werden

8*
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ſoll, kan oder magh, Das richterlich Dro administranda
iustitia dienſtvleiſig anrufendtt,

Vorbehaltlich aller Notturftt .
Auf volgenden peinlichen Gerichtstag ſein von angeclagtten

Burgermeiſtern un V vermeintte Utzrede un HX-
ceptiones inepti ibelli, separandarum actionum un onſten
Contra comissariorum lautterem Aufſchub der en
ein⸗ un vorgewendtt, wie auch restitutio pristinae libertatis
oder relaxatio von eingeſpannener V Civitas enim 1060
Carceris ad hue rat gebetten, Unter deſſen aber, weil hine
inde II puncto EXceptionum geſtritten, Festum Circumcisionis,
oder Neuwe arstagh des 1603 ar angenahett, auf welches
Tages vorgehenten Abentt mn der daſel jharliches des
Rhatts Verenderunge gehalten wirtt, Dahero drei Tage vor

ſelbiger anſtehender Rhattswhall ohngefehr des 36 Biſchofs Rhette
In den inghof Paderborn einkommen, die ſambttliche
Burgerſchaftt neben den verordneten vier undt zwantzigh aus der
gemeinheitt bei welchen jharliches des neuwen Rhatts élection
ſtehet ahin erfordertt, NI daſelb ihnen den verordneten vier—
undtzwantzig als Khürgenoſſen von dem antzlarn Henrichen
Richtwein angezeigtt, weil auf die von gemeiner Burgerſchaftt
über angeclagtte Burgermeiſter undt＋ denuntijrte Beſchwerungs—
poſten, auch arüber eingenhommenen Beweiß undt Augenſchein,
der Biſchof egen leſelbe denuntijrte erſonen peinliche Proceß
undt angelagh angeſtellett, als ſei ſein des Biſchofs ruſter Be
velch, das die verordnete vier undt zwantzig die anclagtte
Bürgermeiſter, Ratthshern, einhern un Weinzapfern, deren
Kinder undt Tben hinfürter vor enttlicher purgation uma
andtt bei oheſt r undt Ungnadt nicht erwehlen, ondern
geſtracks un der Clection undt Whall vorbeigehen eil onſten
an ſich gemeines rechtens, quod capitalium criminum Teil II
pristina quidem dignitate maneant, Ad ET' honores
aspirare possint gleichsfals auch Boriuſſen Weichartt
undt anderer fünf, ohenentter NI vo  — 0 hinwidderum
denuntijrter erſonen damitt dieſelbe ſie die papiſtiſche Gelehrten
un adhaerenten oder deren orhaben, wie vorhin bei Ab
ſchaffunge der qualificationn geſcheen weiniger verhindern
muechtten un erwhelunge des Ratths ſich enthaltten, ſondern
dieſelbe geſchicklichſten und rechtswegen zum Rhattsſtandt
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uläſſig eligieren undt erwhelen ſolten, damitt durch die geſchickſte
die Gelehrten, ſo faſt alle papiſtiſch verſtehendt, undt gantz eim
lich die vielangezogene qualification des Rhattſtandes 5 infrin⸗
gieren un abzuſchaffen vermeinendtt; Dan ob woll die papiſtiſche
Gelehrten undt deren adhaerenten ve  e oberürtes statutz
als uneheliche oder je von unehelichen geborne zum Rhattſtandtt
unzuleſſigh, ſo ſolten nunmehr aus des Biſchofs Bevelch, die ſo
rechtswegen alſo

em an uleſſigh, un alſo auch die
uneheliche undt von unehelichen Gehorne weil vermüge gemeiner
rechten tiam Spurij 2d decurionatus dignitatem admitt)
possunt ſonderlich als elehrte undt Geſchicklichſte, a  0  em
Standtt gelaſſen, undt die qualification ſo ni PEeT exX-(Dpres—
SUl*, wie vorhin von den apiſten un ſonderlich Hermann
Behren ar getrieben, iedoch alſo durch verdunkelte ede ab
geſchaffett werden,

Als aber die Burgerſchaftt ſolches vermercktt, haben ſie nehen
den verordneten vier undt zwaͤntzigh neg underthaniger Be
danckunge, deſſen das die angeclagtte Heren In erwehlunge des

Rhatts vorbeizugehen anbefholen, dakegen Der EXPTESSUIU
Pproteſtiertt, das des Rhatts lection un Whall vermüge der

Uhralten Aabuten undt Gerechticheitten rgehen, Uun. die
ſo ni alleine rechtswegen zulaſſigh, ondern auch
gedeutetes Statutz datzu qualificiertt, erwehlett Uundt gekhoren
werden ſolten, dahero nochmaligh ihr der apiſten vielgerürter
qualification practicierte Abſchaffunge verhinder un ab  N
geſchlagen worden,

noer Theill.
Von Erwhelunge des neuwen Rhatts de Anno

1603, Uundt was bei Zeitten deſſen von den papiſti⸗
ſchen adhaerenten Practiciert, undt onſten verhande
worden.

Als nhun neuwen arstagh angenahett, undt den papiſti⸗
ſchen adhaerenten, theils ber EXPTESSU von ſich ſelbs, theils
von des Biſchofs Rhatten durch heimbliche verdeckte ede geſuchtte
Abſchaffunge oberurter qualification des Rhattſtandes abgeſchlagen,
Un dadurch In threm orhaben verhindertt, als aAben ſie gleich—
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woll ihre intention durch einen Henrichen Velthauss papiſtiſcher
religion der mi m Zhall der verordneten vier undt zwantzigh
oder Khurgenoſſen geweſen, durchtreiben wollen, dan denſelben ſie
die apiſten ahin gehalten, das ehr obgeſagten Doctor Jobſten
Gogreven denen da ſie qualificier rachten wollen zum
0 erwhelen, undt der olgentz zum Burgermeiſter undt Hauptt
aufgeworfen, das weltliche egimen auf die apiſten getrieben,
auch entlich die Evangeliſche Lehr abgeſchaffe werden muechte;
obenmelter Velthauss aber er der Rhattswhall in ſeiner vor

Abender eleéction, wie ieſelbe den Burgeren offenbar worden,
verhindertt, un Burgermeiſtern Henrich Bonn, Henrich
Bellersen, 5 emnhern AY  ohann Schillingh, bnra Blefke
neben anderen Rhatshern 9 eligiertt undtt erwehlett worden,

Bei dieſes neuwen Rhatts Regierunge, weil derſelbe von den
apiſten vor ayen angeſehen worden, aben ſie gleichwo
ihre intention und Meinunge durchzutreiben, und des

geſtracks nfangh über die Stattsdiener, Stattsrichter
undt andere, deren Abſetzunge und annehmunge, ſo jeder Et
der 0 unverhindertt vor ſich gehabtt mandata undt ver.

pfoente efeliche den neuwen widder en rau Undtt
Herkommen abzuſchikken und damitt den 0 rſuchen ſich
underſtanden, dero behuif dan die papiſtiſche adhaerenten etzliche
der Rhatshern als Cordt Dunschen, un andere mehr ſich
anhenhigh emachtt, thnen den papiſten als vorgenenten Gelehrten,
undt ſonderlich dem btt des Cloiſters Abdinghof Leonhardt Ru-
beno, ſo iebevor ein Jeſuviter geweſen, alle geheime Rha  äge
Undtt Hellinge des Rhatts welches doch kegen ihr geſchworene
Rha  ei zu offenbaren, undt deſſalb, was den papiſten
widder Iin 0 Conſultier wurde, widderſtreben Undt umbzu  2  2
ſtoßen,

Es aben auch die alte beclagtte Hern des en Rhatts,
etzliche Rhattshern Qus mittel des neuwen Rhatts als Tieſen
Cleues, Cordten Schonloer Undt andere gleichsfals ſich E·
zogen, Uundt ni alleine alle Geheimniſſe widder thre gethane
Ra  el entdecken, ondern auch was ihnen zuwidder gerath
chlaget wurde, 3 verhindern angehaltten, dahero dan Im
allerhandt Zweiſpaltt, et in (Consultationibus animi discordes,
Aundtt Aufweiglunge widder die Burgermeiſter undt Häupter
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entſtanden, alle Geheimniß geoffenbartt, un aſt alle notige
Stattſachen zurückgeſetzt worden,

Als auch der neuwer erwehlter Rhatt Wolfgangh unthern
denen die Bürgerſchaftt un thren Sachen hiebevor, und

ſonderlich vor dem Biſchof und deſſen Rhetten iederzeitt advocando
t perorando gebrauchtt:) PTO Syndico der Paderborn auf
undt angenommen, erſelbe aber iebevor nicht alleine die geſuchte
Zertrennunge der Urgerſchaftt wie ieſelbe unte die fünf
en nacher dem Neuwenhauſe In religionsſachen, daſelb ſich
dan die papiſten einen, die Evangeliſchen anderen rtt
335 ſtellen ſolten, gefürdertt ondern auch die oftmaligh practi  2
cierte Abſchaffunge der qualification verhindertt; aneben Boriuß
Weicharadtt unn 9 der von dem Biſchof angeordneter
fünf undt zwantzigh Mannen erwehlett geweſen, derſelbe auch ſo
woll In Religionsſachen als puncto qualificationis iederzeitt den
papiſten das Widderſpiel gehalten, als aben ſie geſtracks ahrn
practiciertt, die beiden obgeſagtten unthern undt Boriuſſen
Weichardt, dieſen von dem 9a der verordneten un undt
zwantzigh, ihnen von angenommenen Dienſt azui ſie dan
beſter Befurderunge aller threr Anſchlege einen papiſten aben
wollen, Licent erning auch mi ſonderlicher iſt darnach E
r  e damitt von denſelben hinfurter ihre Vorhaben nich
impedijrtt werden muechten, zu removieren, deshalber dan der
neuwe 0 einsmhals In das Oiſter Abdinghof gefordertt,
un daſelbſt von des Biſchofs Rhätten, obgeſagtten unthern
bei angenommenen Dienſt ni zulaſſen, als auch geſagtten
Weichar von den verordneten fünfundtzwantzigh als auch
anderen bürgerlichen Beiſammenkünften abzuſondern, bei

un Ungnadt ohne Anzeigunge einiger Urſachen mandiert
undt anbefholen,

ber das auch elbiges nhaltz von den Rhetten Unter des
Biſchofs ocrett ihme Sünthern des Syndicats ſich äußeren,
undt Weichardten der fünfundtzwantzigh undt anderer bürger⸗
er Zuſammenkünften ſich V enthalten, ſchri mandata bei
poen 500 Goltgulden zugeſchickt, undt ob woll der Rhatt Undt
ſambtliche Burgerſchaftt widder alſolche abgangene mandata under—
ſcheidtliche ſchriftliche supplicationes Uundt protestationes ab
gefertigett; ſie auch Günther undt Weichardt V Austragh
ordentlichen echtens ſich erbotten, undt ihnen die Urſach ent
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decken eghertt; ſo ſein tedo des Biſchofs Rhette ohne Be
nennunge einiger Urſachen auf vleiſiges Antreiben anderer apiſten
undt ſonderlich geſagte Bernings, der dan vorerſt das Richter⸗
am  7 ernacher unus Syvndicatus heftigh affectiert, bei vorigen
carfen efe  en verplieben, der 0 auch ſich denen

angetroheter Straf undt ſonderlich auf abhalten deren
Rhattshern, we die papiſten Uundt angeclagte Hern ſich
henhigh emachtt, ni wi

erſetzen dürfen, darauf dan die
papiſten einen thre Mittels zUum vndica einzutringen bei
mehrem et der Rhattshern ſich ar: emühett, nach alſo

en
0 Dienſt zugleich Licent Westphall und Berningh neben
anderen papiſten geſtanden, deren keiner aher dazu, ondern
Licent, Berningh nhur DrO Secretario oder Stattſchreiberen

wie woll ehr ihme des Syndici bloßen Nhamen geſtatten,
in ſeiner Annehmunge gebetten angenhommen, bei welches
papiſtiſchen angenommenen Stattſchreibers er nunmehr ſo woll
die Rhette als papiſtiſche adhaerenten alle ihre Anſchlege bei
dem neuwen 0 durchzutreiben undt effectuiren verhoffett,

nter deſſen ſich begeben, als hiebevor vor ſieben oder acht
iharen von den angeclagten Hern einer E  ar Crop auf die
Stattswage geſetzt Uundt a  N  5 erſelbe auch nach inhalt
des Wagemeiſtereidts ni alleine recht und glei iedem zuüwegen,
ondern auch die Bolten, ſchalen, Undt gewichtt richtigh be⸗
wahren geſchworen, das bei demſelben Wagemeiſter auf CUTI
Jahrmarktt von den angeordneten pfundthen we aus mittel
des Rhatts, auf die ewi und Pfundte gebhürliches Uſſehen
5 aben, jharliches angeordne werden ein falſches Pfundtt
etzliche Lott 5 er ami ehr auf der Stattswage Butter aus
geſtochen, angetroffen, geſagtter Crop auch der onſten gantz
formell und remotion der angeclagtten Herren, welche bei
ihm auf der Wage jederzeitt Oſtbare ehrunge und Brantweins—
zeche gehalten, der Burgerſchaftt ganz aufſetzigh als ehr
othane alſchen Pfundes vor Burgermeiſter undt0 gefurdertt,
zuer Entſchuldigunge, das ehr ſothan alſches fundt nhur In Ee·
freieten Jahrmarktten undt wullen gebrauchte, angezeigtt, auf
welche 1OPS eigne gerichtliche bekanntnuſſe und der Pfundthern
Ei Ausſage undt Zeugniſſe, auch ſonderlich darumb, das das
ihme Crop ereits einsmhals von ilhelm Dornemann und
Engelharten Marquartt dhomaligen Pfundthern ein alſches



Pfundt abgenommen, dazu faſt alle Gewicht und unrichtigh
befunden, auf anhalten der angeordneten Fünf und zwantzig vor.

erſt auf das Ratthhauß In die custodi, olgentz In die Gefang—
niſſe eingelagtt, nd als der a Abhaltunge tzlicher
Rha  errn, ſo den angeclagten Hern den dan daran viell e·
egen anhenhigh widder ihnen verſtrickten Crop Offitio Oce  2
dieren, faſt anſtehen laſſen, aben die angeordnete fünfundzwantzigh
Mannen, In Erwegunge das ſothan Burgern undt auslendiſchen
widder geſchworenen leiblichen Eidt erühte Alſita auf gemeiner
Stattswage, als grobliche und der gefährliche Miſſethat
Pillig von (0 Statts eiferen, widder ihnen Crop peinliche
anclagh angeſtellett, auch nachdeme angeclagten die geſuchte rela-
Xatio Sub cautione durch gefelletes Urthell auf der Univerſitä
arpurg. abgeſchlagen, und 12 E respondieren auf
erlegtt, EI5 responsionibus underſcheidtliche nditia undt anzeigh
ad torturam oder peinlicher ſcharfer rag beigebrachtt, un
geclagte Mißhandlunge itt vielen Zeugen erwieſen, Uunter denen
ſich dan efunden, das angeclagter Crop othane Falſcheitt. oft
maligh Iun allerhandt Wharen und cCommereien gantz groblich 6E·
brauchtt, die rmu faſt alle el bei ausgeſtochener Butter
einem Pfunde etzliche Lott verkürzett, gewogener CT Glocken
der Dorfſchaft Dorenhagen viertehalb Centner ohngefehr kurtz
gethan, undt dem Glockengießer zuüugewogen, vor zugewogene
Centner auch das 0 Sive pretium als vor jeder ent
ner zehen Thaler gefurdertt, und onſten wullen den Ver—
käufern ab, den Käufern als gemeinlich den vornem  en itt
denen ehr deshalber gutte Correspondentz gehalten oder nach
Gelegenheitt der en nd erſonen PeL SOrdes aut gratiam
zugewogen, grobliche Falſcheitt etzliche har bei Ki
geclagter entſetzter Hern ohne einige cheu gebrauchtt, auch 5
merklichem Nachteill der weitläufigh ereits elſchollen. Es
aAben auch etzliche aus mittel der angeclagten Hern, thme ver

L  en Crop heimblich mi E undt Speiſe, ami die
eſuchte Ortur ihme verhindertt, Undt alſo auf die 6E·
haltene Oſtbare Zehrungen auch In zugewogener Uullen
practicierte Unrichtigkeitt nicht Tage ommen muechte, bei
geſprungen; ſo 9a ſich auch obgeſagter Doctor Wipperman, der
des Biſchofs U und Graf 00  ohan zum Rettbergh, Cantzlar
und Rentmeiſter, auch In der zwiſchen angeclagten Hern undt der
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Bugerſcha enſiger denuntiationſachen zum Commissario an

geordnet, weil angeregtes ropS Weib ihme itt Freundtſchaft
oder Schwiegerſchaftt anbewandt, ſeiner TOPS angenommen; undt
der Burgerſchaftt, ſonderlich den fünfundzwantzigh annen als
Anclegeren deshalber aufſetzigh geworden, auch andere des
ofs Rhette ſich gezogen, undt ieſe Handlunge un vor

genhommenes Zeugenverhör bis Ausgangh des 5  hars, und auf
Erwehlunge des anderen neuwen Rhatts, davon Iim ritten Theil
eldunge geſcheen wir ſich erſtrekkett,

Bei eitten dieſes neuwen angenommenen 9 Stattſchreibers
Bernings haben die papiſtiſche adhaerenten anfangh U  in
getrachtett, wie ſie ieſelbe, ſo ihre geſuchte A  u der
qualification,; undtt auch das obgeſetzter maßen Doctor obſt
Gogreve zUum Rha  an undt olgentz zum Bürgermeiſter ni
erwehlett worden, verhindertt, In Gefhar ſetzen, damitt die und
andere verſtürtzen, auch alle des Rhatts heimblicheitt wiewoll
dieſelbe erningh, Dunschen und anderen den papiſten jederzeitt

haus gebra und was In Religionsſachen conſultier und
geſchloſſen, offentlicher erfahren müechten, Deshalber dan
von ihnen den papiſten weitläufige inquisitionsarticull über etzliche
Qus ittel des Rhatts eingeſtellet, leſelbe des iſchofs Rhetten
Iun geheimb zugeſchoben, ieſelbe auch othane inquisition

an VL die Bürgern als enente Zeugen, ſo über
articull abgehör werden ſolten, Unter denen dan faſt alle

apiſten geſetztt, in das ſt Abdingho zum erhoir oder
Examen itiert undt erfordertt.

Als nhun die Burgern und ſonderlich die angeordnete un
undzwantzigh, othane inquisition in der Statt Paderborn, als
we em rau und Gerechticheitt zuwidder, dem Biſchof
keinesweges zu geſtatten, noch die citierte Zeugen ausfolgen
aſſen, bei Bürgermeiſter undt Rhatt vleiſigh angehaltten, hat E·
ſagter Stattſchreiber erningh, als deme othane inquisitions-
articull undt wohin ieſelbe gerichtet, wollbekannt; ſich heftig be
mühet, dem U perſuadieren, un einzubilden, das othane
vorgenommene inquisition dem Biſchof in der nicht abzu
chlaͤgen, ſondern rechtswegen geſtatten ſei; auch ſo wet 6e·
trieben, daß etzliche citierte Bürger ereits abgehörtt, undt die
hochgefehrliche inquisition angefangen; Wie aber die Burgern un
angeordnete fünfundzwantzigh othane Gefehrlicheitt tiefer beherzigett,
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und dabei ſonderlich bewogen, das ſothane inq uisitio ad cCrimi-
nalia juditia oder zu peinlichen eri  en gehörigh, vors ander
das auch IN 0nnni inquisitione delietum Sive crimen
ſpecificieren ſei prius namg de rimine COnStare HECESSE

St Undt dahero dha 1e einige inquisitio un der Paderborn
geſtattet werden 0  L, dieſelbe von dem Biſchof undt0 der
Paderborn zugleich eil denſelben das peinliche ert  e un der

Paderborn gleichem Theile zuſtehe vo  en, dazu
vor allen crimen oder delietum arüber die inquisition
halten, ſpecificiert werden müſſe, othane Urſachen auch dem a

Gemüth geführett, undt widder othane vorgenommene
(20 nichtige inquisition IM Nhamen des Rhatts undt gemeiner
Bürgerſchaftt nottige protestationes einzuwenden nochmaligh 6e
betten, iſt zuletzt darauf, wie Burgermeiſter und 0 Bernings
widderrechtliche persuasion und Meinunge vernommen, mi
ziehunge tlicher Burger un dem er Abdinghof vor den
Rhätten egen angefangene vermeinte inquisition proteſtiert, dero
citiertten Burger weittere parition un Ausfolgunge ni geſtattett,
un alſo die Practiciertte gefherliche inquisition zurückgetrieben,
von den hätten nachgelaſſen, und die amitt vorhabende inten-
tion der papiſtiſchen adhaerenten nochmaligh verhinder worden,

Solche persuasion un vermeintter 0 iſt geſagttem
Berningh kurtz ernacher elohnet, und durch weinige geſtracks zu
anfangh angenommenes Dienſtes geoffenbarte practiken ſeine und
andere papiſten orhaben zurückgeſetztt; Dan wie un ſachen pein⸗
er anclagh der angeordneten fünf undt zwantzigh Mannen
COontra Dethardten Crop von thnen den Anclegeren bewehrunge
angegebener nzeig un Argwhon 3 geſuchter peinlicher Frage
underſcheidtliche Zeugen benennett, erſelben auch etzliche be
reits vor Burgermeiſter undt 0 abgehörtt, andere mi  enente
un deſignierte Zeugen olgentz gleichsfals abgehörtt werden ſollen,
hatt geſagter erning dero ereits abgehörter Zeugen Kund
ſchaftt Uundt Ausſage, ehe nd bevor andere mittbenente Zeugen
eéxaminiert, vielweiniger die eingenommene attestationes publi
ciert, ohne einigen Befelch angeclagtten Crop widder recht, und
den Anclegeren merklichem Nachteill mitgetheilett; ſo hatt auch
vielgeſagter Stattſchreiber erning eben auf ſelbige er in
einer wiſchen 55

ohanſen Hellingbroitt Gerichtsſchreiberen undt
Curdten Dunschen ſtreitiges Gebauwes henhiger E
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en eines von Burgermeiſter undt Rhatt gebenes inter locutori
Urthell entzlich verfelſchen ſich gelüſten laſſen, alſo auch das
Burgermeiſter undt othane Urthell ausgegebener maßen
von ihnen nicht geſprochen, ondern von ihme Berningh ver

ſein Unter der Secrett offentlich, vermüge dero
wiſchen obgeſetzten Partheien Paderborniſchem Hofgerichte
Ergangener AaCten bekennen müeſen; zu geſchweigen, das onſten
ander viele Unrichtigkeitt bei ſein Berninghs protocollo befunden,
dahero das die angeordnete fünfundzwantzigh Mannen denen
als Anclegeren ehr erning die Gefehrlicheitt ausgegebener
Zeugenausſage ante publicatas attestationes IimoO nequidem
cCompleto (Cxamine erwieſen Abwendunge 2 — weitter bei
ihme erning beſorgender Gefehrlicheitten bei Burgermeiſter
undt 0 undt erübte AlSite und andere Unrichticheitt 6E
clagtt, dieſelbe auch mit ſein Bernings eignem protocollo und
Handen geſtracks erwieſen, darauf dan vorgeſetzter erning als

ſeines lenſte en  E und von den Hern vo  — Rhatthaus
abgewieſen, auch ſothane ienſtes, wiewoll die apiſten und auf
deren Antreiben des Biſchofs Rhette ihnen hinwidderumb einzu⸗
ringen ſich heftigh emühett, entſetztt verplieben,

Auf teſe el ſein in Religionsſachen von den apiſten
andere practiken und Neuwerunge Im gantzen Stiftt, weil alle
vorige ittel unfruchtbar abgangen, b  en, dan einer
Leonhardus Rubenus ſo iebevor jeſuvitiſchen Ordens, nhun
aber Benedictiner profession im Cloſter Abdinghof V Paderborn
zum btt erwhelett nehen anderen apiſten Kirchenbücher
zuverfertigen, und un denſelben faſt alle caeremonien, ſo von
alters in den Kirchen aſe Observiert und gehalten ver
enderen ſich underſtanden, dahero ſelbige Ucher, Agenda, intitu
iert, und bei dem of ahin practiciertt, das othane Agenden⸗
er m Truck verfertigett, und ernacher nach Anzhall ein⸗
gebunden, olgentz allen in Stetten und Dörfern gelegenen
Kirchen eingetrungen werden muechten; wie dan von dem Biſchof
geſtracks darauf ſambtlichen Vorſtehern aller Kirchen ſelbige
Agendenbücher umb Thaler abzuloſen und In den Kirchen
allerſeits ſich darnach V verhalten durch abgeſchickte poenall
befelche mandiert und efohlen; Uundt als mehrertheils der adelichen
Ritterſchaftt des Stiftts Paderborn othane Agendenbücher an  2
nehmen, und von ihren Uhralten Kirchen Caeremonien. auch über
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Minſchen gedenken exercierter Augspurgiſcher Evangeliſcher L  ehr
abzuweichen ſich verweigertt, deshalber den Spiegelen und Haxt
hauſen etzliche under Strafe abgepfendet und abgenommen,
dahero die adeliche Ritterſchaftt weitteren Uberfall beſorgendtt, ſich
zuſammen gethan, ſothaner widderrechtlichen Pfändunge vor dem
Thumb⸗Capittull des Stiftts Paderborn, als Erbhern ſich eclagtt,
und den Biſchof zuer T1estitutlioOon abgenommener Strafe i
anzuweiſen, oder auf den widrigen Fall, othaner verübter Ge
w itt ſamender Hilf nach Inhalt des privilegij weilandt
Iſchofen Bernhardts, und arüber Uunter den Stifttſtänden viel⸗
altigh getroffener verſiegelter unionen ve  E deren 33 kein
Biſchof widder einigen an des Stiftts ohne vorgehende Er
kenntniſſe Uundt ausgeübtes ordentliche recht de C0O verfahren,
ondern da ſolches geſchen, ſambtliche Stifttſtände als apittull,
Ritterſchaftt undt Stette othane Gewaltt, Neuwerunge oder Ein⸗
grie hinwidderum coniunétis Vviribus en undt ichtigh
machen en reſiſtieren angehaltten, darauf auch wolgedachtes
apittu Ritterſchaftt undt Stette, nachdem die restitution bei
dem Biſchof, durch vielgeſuchte guttliche ittel ni erhalten
geweſen, des privilegij Episcopi Bernardi ſich ver

glichen die abgenommene afe durch etzliche Reutter undt
Schützen hinwidderumb abholen, und den Spiegelen und AXt-
hausen reſtituiren laſſen,

Ab welcher vorgenommener Repignoration und egen⸗
pfendunge groiße Bitterkei erſproßen, un ſo woll den Capitu⸗
laren als der Paderborn von dem Biſchof und papiſtiſchen
adhaerenten orerſt heftigh zugeſetztt, dan geſagter Biſchof geſtracks
durch vermeintte angebrachtte querell undt darauf erhaltene ITAI-
data bei dem pabſtlichen legato Cöln, den Thumbddechantt der
Kirchen Paderborn Hern Arnoldten VOII der 0OTS deme
dan andere Capitularen, eil die faſt alle dem Biſchof itt
Freund  a anbewandtt, ſonderlich aber der Thumbprobſt Wolther
VOII Brabeck, ohnangeſehen ehr ſeine eigne Pferde und Diener

Widderholunge der abgenommenen Strafe neben anderen itt.
ausgeſchicktt, abgefallen der Kirchen verbieten Uundt alle ſeine
Renthe und Aufkünfte arreſtieren laſſen; othane suspension und
anlegter arrest aber auf ervolgte Verandtwortunge relaxiert,
und die Hauptſache bis dahin beiderſei un recht proſequier Uundt

geben wird,Btdiebent ö deren Beſchaffenheit der Ausgang
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Gleicher geſtaltt, damit die von dem Biſchof ſelbs angeordnete
fünfundzwantzigh Mannen Burgermeiſter un 0 der
Paderborn itt Hilf und U hinfurter nicht beiſpringen, der
apiſten woll In Religionsſachen als auf künftige Erwehlunge
des neuwen Rhatts vorhabende Anſchläge nichtt verhinderen, noch
die angefangene peinliche anclagh widder Dethardten Crop Wage
meiſtern obgeſagtes Wippermanns Verwandten vortreiben
müechten, aben des Biſchofs Rhätte durch abgeſchickte poenall
Befelche olche angeordnete fünfundzwantzigh nunmehr abzuſchaffen,
noch deren 0 ferner In gemeinen Stattſachen E zugebrauchen
mandiertt und befohlen,

Alſo auch, demnach wie obgemeltt auf Antreiben der Papi
tiſchen adhaerenten, amitt ihre practiken hinfurter, wie
bei Abſchaffunge der qualification undt vorgenommener Neuwe  2  —
rungen In Religionsſachen eſcheen, von keinem verhinder werden
muechten, von den Biſchofs ätten, das Wolfgangh Sünther
des angenommenen v⁵ndicats; Borius Weichardt aber der
burgerlichen Zuſammenkünftten bei Oheſter ſich enthalten
ollen, ohne einige Anzeigh einiger Urſachen, mandiert, gleichwoll
ernacher auf überſchickkte underthänige intércession Burgermeiſter
Rhatts und ſambtlicher Burgerſcha von dem antzlarn Henrichen
Richwin Im Cloſter inghof PTO resolutione un Kegenwar
undt anhören mehr den under Bürger, austrücklich, das othane

gedachte Sünthern angelegtes mandat nunmehr caſſiert,
aufgehoben, un ihme unthern den Partheien ſeiner Gelegen  2
El nach dienen, frei erlaubtt ſein ſoll, In Nhamen viel⸗
geſagtes Biſchofs angezeigtt, jedo als kurtz hierauf obgedachter
Unther auf eſcheene relaxation Fürſtliches Gleitt nd
sSecuritet deſſen ehr dan NOtario Johanne Hellingbroitt
glaubhaftt instrumentum verfertigen aſſen itt etzlichen Par
theien nacher dem Neuwhauß auf die Cantzlei daſelbſt ſich
verfügett; aus ſonderlicher Beneidunge und Verhaßunge der Pa
piſten änglich auf das Schloß aufgeführett, auf einer Kammer
enthalten, auf den zehenden Tagh hernacher Vor des Biſchofs
Rhätte gefordertt, und Uunter anderm von den papiſten mit
ſonderlichem ler Undt Verfaſſunge colligierten Poſten; vornemb—
lich das ehr die oftmaligh geſuchte Abſchaffunge der qualification,
auch die von Velthauß vorgehabte elecetion Jobſten Ghogreven

Ratth verhindertt, auch einsmhals zum Neuwenhauſe in offener
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Herberge auf einen Sambſtagh ſich Flei ſpeiſen aſſen, vorgehalt—
ten; ohnangeſehen ehr der gebuir alle poſten abgelehnet undt be⸗
andtworte un ſich auf fürſtliches Glaitt undt verſprochene 8S66U

rite berufen, hinwidderumb aufgeführett; nach Ablauf dreier
0  en, wiewoll Burgermeiſter, 0 un ſambtliche Burgerſchaftt
bei dem Biſchof umb erlaſſunge ſo chriftt ſo mündtlich angehalten,
zuerſt relaxiert, Undt auf geleiſtete Burgſchaft 2000 Thlr m die
Herberge daſel erlaſſen, die ihme zugelegtte Poſten niemandt
entdecken eingebunden, 0 gleichsfals ohne weittere zugelegtte

ag oder Anſprach, ohnerachte ehr vielmals suppliciertt,
auch glaubhaft COPE des instrumentj verſprochenes Glaitts
supplicationibus beigefügett, über ſex 0  en detiniert worden,

Unter deſſen wie geſagtter Sünther zum Neuwhauß anglich
enthalten, aAben die papiſtiſchen adhaerenten ihre n  äge
beſſer vortzutreiben vermeintt, undt eil dieſelbe iebevor, als ſie
der Burgerſchaftt zugleich proponiertt, niemals haften wollen; ſein

alle Baurſchaftten ſchriftliche Befelche von des Biſchofs ätten
abgeſchickt, darin undt mitt, das jede Baurſchaftt beſonders an

beſondere ſpecificiertte Ortter damitt Uunter der zertheilten
Burgerſchaftt eher Uneinigkeit erwecken, oder 1e ihre PI  —
ten vortzutreiben außerhalb der erſcheinen, und des
Biſchofs Meinunge anhören ſolten, mandiertt und auferlegtt; als
aber Borius Weichardt undt andere Burgern ihr der papiſten
intention undt vorhabende Meinunge vernommen, ſothan un⸗
gewhonliches ſondern Baurſchaften beſonderen Orteren außer⸗
halb der ausgeſchriebenes erſchienen, als uhraltem gebrauch
Undt Gerechticheitt zuwidder, auch dahero, bas geſagter Günther
ber verſprochenes fürſtliches Glaitt undt gebene Securitett feng⸗
lich angehalten, abgeſchlagen und gewhonlichem Ttt Iim
Cloiſter Abdinghoff in ſambtt 5 erſcheinen ſich underthanigh
anerbotten,

Als nhun des Biſchofs Rhätte und andere papiſtiſchen 0
haerenten ihre vorhabende Anſchlege un bei zertheilter Burger
chaftt geſuchte Trennunge nochmaligh, un ſonderlich durch
Boriußen Weichardt verhinder geſehen, U  en ſie aAhrn practi
Ciert, welcher geſagtter Weichardt gentzlich abzuſchaffen
und lsdan bei ehegedachte Sünthbern wherender aft ihr der
apiſten orhahen durchzutreiben; dahero des Biſchofs Rhätte

azui dan die abgeſetzte angeclagte Hern, ſo ihme Weichardten
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obgedachter ſtreitiger denuntiationſache gantz aufſetzigh
9 Hilf geleiſtet, und ahin mittgerathſchlagett anglich aus

ſeiner Behauſunge extrahieren, oder aber m ſeinem Hauß
umbzubringen, mandiert undt anbefohlen; etzliche aus mittel des
regierenden neuwen Rhatts auch, ſo theils den angeclagten Hern
itt Freundſchaftt verwandt, heils von den papiſten azui
gehetzett, ſolches mi alleine eingewilligett, ondern heftigh getrieben,
auch dero behuif in allen Baurſchaftten durch die Pfortner,
jeder Behauſunge, das ein jeder Handtt undt un halten 0  L,
ehr ſehe den was EL ehe ankündigen, undt darauf ſein Weichardts
Hauß anfallen laſſen, aber durch eiſtan der Burgerſchaftt ab  N
gewehrtt un 5 erhaltten, nach welchem beſcheenen Anfall die
Bürger mehrertheils neben Boriußen Weichardts auf das att.  2
hauß ſich häufigh verfügett, und nicht alleine, das othane widder
re  *  E Gewaltt abgeſchaffett, ſondern auch dha der Biſchof egen
ein oder anderen Bürger clagh oder pra aben vermeinen
würde, das ſolches vermüege beſchriebener rechten, undt ſonderlich
privilegi Kaiſeren Frederichs Chriſtmilter Gedechtniſſe a zui
Paderborn vor ordentlichem eri vorgenommen Uundt ein oder
ander Burger In ſolcher gemeinen burgerlichen en aus Ver—
haßunge undt Beneidunge der papiſtiſchen adhaerenten vor

anderen nicht eximiert noch ausgezogen werden müechte; ittlich
bei Burgermeiſter undt angehaltten; L  en auch Bürger⸗
meiſter 0 und ſambtliche Burgerſchaftt alsbaltt ſich einhellig⸗
lich vereinigett, Abet in ſambtt undt onders halten, undt die
Burgere hanthaben ſich verſprochen,

Demnach die Burgerſchaftt erzehlter Urſachen halber auf dem
Ratthauß häufigh ſich verſamblett, und des Biſchofs Rhätte und
andren Papiſten nunmehr vielgeſagten Boriuſſen Weichardts
gefangen ſein, und deshalber ihre intention E leichtlicher
vortzutreiben vermeinett, aben geſagtte Rhätte den Cantzleiboten
an die Vorſtehern der Marckkirchen Unter deſſen abgefertigett, und
ithnen die neuwen gedruckte Agendenbücher bei poen 2000 old-⸗
gulden abzuloſen demandierett undtt auferlegtt; welches aber—
mhaliges verpfoentes bevelch dan die Burgerſchaftt mehr in voriger
mi Burgermeiſter undt 0 getroffener Vereinigunge beſtettigett,
als abgeſchreckt,

Wie othane der papiſtiſchen adhaerenten auf Boriuſſen
Weichar practicierte gefehrliche Anſchläge UL eiſtan der
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das dadurch,Bürgerſchaftt zurückgetrieben Uun ſie vermerkett
wie auch ſein Uunthers fangliche angezogene 0 die Burgern
mehr verbittert als ihre iſtige orhaben vortgeſe und die Er
wehlunge des neuwen Rhatts angenahett aAben die papiſten nicht
alleine alle en bis aAhin Hofnunge ieſelbe etwa bei des
Rhatts Verenderunge oder 16 folgenden annahenden 8 bei

gekhornem Ratth glücklicher vortzutreiben eingeſtellett ſon
dern auch vielgedachten Sünthbern aus der erberg vom Neuwen—
hauß nacher Paderborn hinwidderumb erlaſſen den dan nach be⸗
cheener Erlaſſunge Bürger undt U Wie die ſambtliche Burger⸗
ſchaftt zuſammen geweſen aufs 0  au itierett undt aſe
die poſten ſo ihme fanglicher von des Biſchofs Rhätten
vorgehaltten offentli enecken bei bürgerlichen eiden un
Pflichten 0 damitt CEL der und Burger 0 verwandt
abgefordertt und als ehegedachter GSünther dahero das ihme
teſelbe niemals 3 offenbaren eingebunden, ehr auch auf 2000
Thlr Hdeiussion undt Burgſchaftt geſetztt und deshalber nicht
alleine der Einforderunge und neuwer gefherlicher 0 ondern
vor ſich un ſeine Hdeiussores merklichen Schaden befahren
mueſſe, ſolches v ſein ſie Burgermeiſter Rh Qtt undt

Burgerſchaftt bei beſcheenem abforderen einſtendigh Uundt
eharli verplieben einhelliglich ihne Anthern undt deſſen
Burgen deshalb alles ſchaden auch EVentum dero 2000 Thlr
gentzlich zu enehmen, verſprochen undt deſſen Urkundt Unter
der Secret volgende Assecuration und ſchadeloiß
verſchreibunge mitgetheilett QArO dan Wie ſelbige poſten ſo viell
deren Gedachtniſſe ehalten erzehlett und darunter die von
den papiſten geſuchtte aber verhinderte Abſchaffunge der qu⁴
cCation obſt Gogreven jedo abgewehrte lection
zum 0 widderſetzunge egen ausgangene Agenden—
er obangedeutetes Fleiſcheſſen aufm Sambſtagh neben anderen
nichtigen ulagen articulier befunden die ſambtliche Burgerſchaftt
mehr zul Hindertreibunge der papiſtiſchen ſo woll zul nder-⸗
rückunge der religion, als weltlichen Regiments vorhabender
practiken angereitze und behertzigett worden,

Schadeloßverſchreibunge Bürgermeiſter, Rhatts
un gantzer Bürgerſchaftt der Paderborn

Wir Burgermeiſter, Rhatt undt verord te vierundtzwantzigh
aus der gemeinhei dero Paderborn, Uuin kundtt Uundt

Jahrbuch für Kirchengeſchichte. 1905.
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bezeugen hiemitt, Demnach unſere gemeine Burgerſchaftt bei Uuns
dienſtvleiſigh angehalten, das wie Wolfgangh Günthern vor

beſcheiden, und was ſein Erm zum Neuwhauß von und
deroſelben Hern Rhäten vor articule und poſten vorgehalten,
wehr auch lagten angebracht und denuntijrt atte, Uns bei
ihme erkundigen muechten, weil aber gemelter Unther ſich
deſſen beſchwertt, und Uunter anderen, wurden dan C 0
nd gemeinhei cauieren Uun ſich veſtiglich verbinden ſeine hochg
gſte, allen deſſen ſo Qro entſtehen konnte, Uundt deshalber ver

muetliches bei 2000 Thlr angelobtes undt verbürgtes einhalten
3 enehmen undt ſchadeloiß halten, gentzlich verweigertt; Als
0  en Wir Uns hiemitt, als wie zu re bündigſten und
kreftigſten, un Kegenwartt undt mit Beliebunge aller bei thren
eiden gefürderter Bürgerſchaftt thun olten, ontten oder muechten
vorgemelter maßen freiwilligh undt Ungezwungen verpflichtett, und
thun ſolches dero geſta das bir ehegedachten ünthern,
da ehr ünftig eingefürdertt, oder deshalber die verbürgte 2000
Thlr felligh würden, ihnen und ſeine Burgen Eberhardten
Michaelis und Tonieſen Scopmann zuvertretten, auf Uuns 3
nehmen, auch die unverhoffentliche ra III EVventum erlegen,
und 690 onſten ihme undt ſeine Burgen deshalber aller ünftig
undt vorigh coſten un ſchaden zu entbinden,

Mit Begebunge undt Verziehunge aller privilegien recht undt
Gerechticheitten, Urkundt dero Wahrheitt aben ter dies itt
unſerem Secreto wiſſentlich befeſtiget,

Geſcheen auf unſerem Ratthauße Im har Qauſen ſexhundert—
vier neundten ganuarij. Locus Sigilli.

Dritter Theill.
Von Verenderunge des Rhatts de Anno 1604,

Uundt bei deren Regierunge erfolgtem fiandtlichem
Uberfall, verübtter grauſamer Cwa undtt Ver
ratherei, auch was onſten C mit Abſchaffunge der
Augsſpurgiſchen eligion un weltlichen Regiments,
privation aller Gerechtigkeitten und gemeiner att
güter vorgenhommen,

Als nun das ahr 1603 abgelaufen, un die election des
neuwen Rhatts angenahett, un dann die Burgerſchaft der
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apiſten practicierte intention. un ſonderlich deren erſonen,
durch we bis dahero ihre liſtige orhaben verhindertt, geſuchte
gefährliche A  affunge reiflich bewogen, ſein ur einhellige
wů un election der Khurgenoſſen, als angeordneter vier
un zwanzig Mannen, dieſelbe ſo vornemblich die Papiſtiſche
n  age abgewendett, un ſo woll in Erhaltunge der Kirchen
als weltlichen Regiments vorigem 0 beigeſprungen, zu heup
eren eligiert un Borius eichardt, 40  ohan Vennebein zu
Burgermeiſteren, 0  an amberts, 0  ohan Stroip emnhern
erwählt, undt damit neben anderen Rhattsburgeren der Rhattſtuell
Uun Regimentt beſetztt wurden, durch we election dan ihnen
den apiſten un deren adhaerenten alle ofnunge vorhaben—
der intention abgeſchnitten un enohmen,

Zu anfang dieſes 6  ahres und neuwer Regierunge hatt ſich
zugetragen, das einer verübter Dieherei halber, nehen deſſen Weib
uerſt un fangliche Hafft eingezogen Uun volgentz auf eingenohmene
und erwieſene genugſamer Anzeigh der tortur un peinlicher
rog unterworfen, vielfaltige na le

＋ ſonderlich an

aufgebrochenen Kornhäuſeren, aſe geſtolnen un onſten bei
Nachtzeitten von dem E itt agen und Karren en  Urtten
Fruchten ekennet; othane Bekenntniſſe auch auf beſchehene Nach
frag ſich richtig efunden, und als ſelbige Urgichtt und Bekennt.
niſſe von Burgermeiſter un Rhatt auf die lobliche Univerſitätt
Marpurgh zu Erholunge rechtmäßigen Urthels überſchicktt, aſe
erkennett, dha angeclagte in threr Bekenntniſſe vor offentlichem
Gericht verharren würden, das lsdann der ieb itt dem
Strange vom en zum Todtt 3 bringen, das Weib des Landes
auf nade ver⸗(i)weiſen ſei, eil aber von undenklichen
55  haren continuiert un herbracht, das In alſolchen peinlichen
en des ngriefs un der tOortur Bürgermeiſter undt 0
der Paderborn jederzeitt allein ſich unterfangen, undt nhur
die In peinlicher Frag ergangene Urgicht undt Bekenntniß, nacher
dem Neuwenhauß des Biſchofs Rhette, darauf beſtimbtem
peinlichem Gerichtt erſcheinen, undt demſelben en Gebrauch
nach beizubewahren ubergeſchicktt worden, und dan othanem eſr
lich continuiertem Gebrauch nach Burgermeiſter un

＋ aſe
der verſtriektten Bekenntniſſe des Biſchofs Rhetten ſchriftlich zu⸗
tellen laſſen, dieſelbe auch, itt ſchriftlicher ntwor terminum

peinlichem Gerichtt anbeſtimbtt, jedo vor annahendem Gerichtt
9*
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anbeſtimbter termin, ſonderlich der Urſachen halber, das ſie zur
diseussion Undt Erkenntniſſe, dero Anzeigh un Argwon
peinlicher Frag, ob dieſelbe auch rechtswegen undtt vermuüuge der
peinlichen vor genugſamb zuerachtten, nich mittgezogen,
abgeſchrieben; Dan obgeſagtte Rhette un apiſtiſche adhaerenten
vorlengſt bereits ahin getrachtett, das bei ihnen, we zu pein⸗
er ſcharfer rage erkennen oder ni ſtehen muechte, da
itt ſie dieſelbe denen ſie günſtig verſchonen, und ſonderlich von

thren Religionsgenoſſen oder der Pfaffen concubinen, auf voL

fallende inquisition der Zauberei und anderer Miſſethaten ab
wenden muechtten. Als aber Burgermeiſter undtt 0 daſelbſt
othane Vorhabende Abſchwächunge der uhralten erechtig  2  —
CI vormerktt, und ieſelbe vermüege geleiſteter Eide keineswege
geſtatten können, aben leſelbe dagegen In des fs Kantzlei
owo ſchrifftt⸗ als mündttlich, wie dan gleichsfals vor offentlichem
peinlichem gehegten Halsgericht proteſtieren, un auf den von

des Biſchofs en angeſetzten Termin auf welchen E·
agte Rhette ber vielfältiges Erforderen ausplieben itt pein⸗
lichem Gerichtt un auf erwidderte offentliche Bekenntniſſe in
Kegenwartt des Biſchofs Gogreven Gerhardten Dieckmans der
dan ſelbiges Gericht mit eſeſſen mit rechtmeßiger vermüge
dero arpurg gefelleter Urthell, zur Erhaltunge ihrer uhralten
Gerechtigkeitt verfahren laſſen, 0  er dan die Burgermeiſter und
Rhatt vorlengſt zugelegte Verhaßunge mehr vermehrett, der
papiſten offnunge aber threr vorhabender intention mehr
verkleinertt worden,

Auf leſe ei als der Rotulus Attestationum un
en peinlicher Anclagh der angeordneten fünfundtzwanzigh
Mannen anclegeren COntra Dethardten Crop wagemeiſteren un
angeclagten gantz verfertigett, un unpartheiſche Gelehrten
mb Erholunge rechtmeßigen Urthels, ob mi geſuchter OrtUr
undt peinlicher Frag auf einkommene attestationes erfahren,
verſchiekkett werden ollen, iſt geſagter Crop mi Hilf anderer,
damitt nicht Ugleich ſeine in verübte grobliche Falſcheitt
ber andere ausgehen muechte, aAus der Fangniſſe ausgebrochen,
itt einem ihme Iun den Turm zugebrachtem cell ſich In den
Graben inunter gelaſſen un entrunnen,

Auf ſelbige Zeit iſt auch das alterierte Kriegsvolck, die
mutenierer enantt ſo dem ronig von Hispanien
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reſtierenden abgefallen, über ern gezogen, In die be—
nachbartte Stifftt undtt Fürſtenthumb eingefallen, ieſelbe thre
Gefallens gebrantſchatzett, auch entlich dem Stifftt Paderborn ſich
genahett, dero intention die Stadtt Paderborn un Bauren
überfallen, dero Behuif auch ſie die mutenierer etzliche Vorratther
ausgeſchiekt, deren einer zum Salzkotten anglich ergriefen, Uun
aus deſſen von Burgermeiſter und 0 der Stadtt Salzkotten
uberſchiekter Bekenntniſſe, geſagte Paderborn gewarnett; aher
dan Burgermeiſter und Abwendunge fiandtlichen
gedroheten Uberfalls ni allein die Burger und Einwohner un
die Wher gebrachtt, ondern auch In aller Eill Uun oheſter vor
ugen ſchwebender Gefhar etzliche Furderbauer und Steigerho
aus einem geringem Holtz der Primwinkell genannt, abholen und
damitt VaSs zur Veſtunge notigſten, erhauwen laſſen,

ob woll die Paderborn ſothan Holtz Uber alle
Minſchen edenken, ſo woll eigenthumblich als eſt vor ſich
gehabtt, gehalten und maß, ober Uundt unterholtz ohne einige
einſperrunge gebrauchtt; ſo 9a Ir doch geſagtter Biſchof In ſelbigem
Primwinkell heils einen eignen og eintragen, der erwachſener
eichen underziehen, undt dahero notigem gebauer un bau
werken abgehauwenes Holtzes ſich annahm wollen, Qar dan
die gefaßte Verhaßunge je mehr verbitter Uundt zuüugenommen,

Als nhun das alterierte Kriegsvolck oder Muternierer in
das Stiftt Paderborn eingefallen, un 0  L  e durch den Biſchof
und deſſen Rhette ohne Zuziehunge der Stette mitt 000
Thlr abgefunden, gleichwo im Abzugh Uber die ſex oder ſieben
under Man un der Delbrügge iammerlich ermordett, 42 meier⸗
ſtattiſche Häuſer ohne ander gezimmer verbrennett, un dan
othane ausgelegte Thlr die Stette undt Dorfer alleine
(ſinthemall der Biſchoff, Apittu un Ritterſcha von allen
Türckenſteuren un allen anderen eXtraordinarijs COntTIDUTIO-
nibus gefreit ſein wollen hinwidderumb beizubringen angeſprengtt,
dakegen aber Burgermeiſter und 0 der Paderborn als
Hauptſtatt neben anderen der Stifttsſtetten, eil die mi ſolchen
und anderen Schatzungen iederzeitt alleine beladen, und nunmehr
bei Regierunge dieſes Ofe vielfaltiges ein⸗ un
überfallenes ausländiſchen Kriegsvolcks itt ausgerichteten
Schatzungen uIndtt erltttenem Schaden über hunderttauſend Thaler
zugeſetztt, zum oheſten ſich beſchwertt, Uundtt Abet angezeigtt, üher
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dies alles Qus gehaltenen Schatzregiſteren befindtlich ſein, das
alno aus denen von Stetten un Dörferen Abfindunge der
Türckenſteuer abgenotigten Schatzungen n zwantzig .  haren mehr
den hundert undtzwantzigh Qauſen und etzliche under
Thaler ausgezogen, zui Graften, gebauwen rechtsfertigungen, Ver
ehrungen, Zehrungen undtt anderen a  en angewendtt, thnen
den Stetten undt Bauren gleichwoll nach zerſplittertem
nochmaligh un der el die Turkenſteuer durch eingelegte Sol

So ſei auchdaten Uun andere zwangliche Mittel abgefordertt,
hie bevor auf gehaltenem andtage zun Salzkotten einhelliglich
von allen Stifttsſtenden ahin geſchloſſen, das ſothan ausländi
Kriegsvolck hinfurter nicht mehr itt abgefunden, ſonderen
egen deren Ein  ·  — Uundt Überfelle notige defension an Handtt ge⸗
nhommen, und dero Behuif von dem Capittull und Ritterſchaftt
wie auch dem Biſchof ſelbs nach getroffenem ag etzliche
hundertt Pferde, die Stette und Dorfer nach anzhall etzliche
hundert oder auſend Schützen beigebracht werden ſolten; Sie die
Stette aber ihre Schützen (dha der Biſchof, Capittull nd Ritter
ſchafftt geſetzten Anzhall threr Pferde beigebrachtt:) dazu
ſtellen urbietigh geweſen, wie noch, onten derowegen In die

diegemutete Thlv., üher ereits vielfaltigh rlegte
atzunge nicht einwilligen, ſonderlich eil dieſelbe auch ohne ihr
der Stette Wiſſen ausgethan, ihnen auch dero widder
Salzkottiſchen ſcheidtt verpliebener defension Undtt Abwehrunge
ſolches ſtriefenden Volcks keine culpa beizumeſſen, zugeſchweigen,
das 10 dem Biſchof aus landttfürſtlicher Obrigkeit ſein Landtt zu
vertheithigen obliggen woll, oder auf den Fall, 81 aut nolit aut
1101II possit defendere patriam bei bena  arten ürſten und
Herrn gnadiger Schutz un ITm underthanigh verſu
werden mueſſe,

Demnach auch un allen en vermerkt worden, das alle
gefehrliche Anſchlage, ſowoll die Religion als weltliches Regimentt
betreffentt, von den Jeſuvitern (denen dan von dem Capittull
die Schule Paderborn vorzeiten collegium Salentinianum 6E
nanntt, eingethan bis dahero angerichtett un CU geſetztt,
und deshalber nhun viele ihar in gantzem Stif undt bei allen
Stifttsſtenden underſcheidtliche turbationes, dissensiones, Neuwe—
V undt Unruhe rwecktt Undtt ſolches oftmaligh von ſambtt—
lichen Stifttsſtenden auf gehaltenen Landtagen geklagtt, auch
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deren Abſchaffunge Erhaltunge Friede, Ruhe un Einigkeitt
hertzlich gewunſchett; undt dan deshalber einsmhals IM ſitzendem
0 Unter anderm, durch we ittel geſetzte Jeſuviten ſo
nicht gentzlich abzuſchaffen, indo üglich ihre kachtt un
Autoritätt infringieren vorgefallen; auch entlich weil noch ſie
als geiſtliche, noch die Schuele als dem Capittull angehorigh, des
Rhatts iurisdietion keinesweges unterworfen, und dahero ratione
Iurisdietionis von Burgermeiſter und 0 nicht abgeſchaffe
werden konnen, ahin conſultiertt, ſintemall die Jeſuvitiſchen Stu
denten ſich bei den Burgeren zur erberge erhieltten, die Burgern
aber dem ＋ unterworfen, das alſo den Burgeren die Je

ſu
vitiſche Studenten zur erberge auf und anzunehmen von

Burgermeiſter und Rhatt inhibirt und verbotten undt alſo durch
Abſchaffunge der Studenten (die ſich onſten den burgerlichen
ägten und Kindern Jeſuvitiſche Gebette un andere 6—
monien einzubilden, auch was In burgerlichen Häuſeren geſchiehtt,
wochentlich verzeichnen, un den Jeſuvitern in der Beichtt
vorzubringen underſtehen:) ihr der Jeſuviter Schull, Anhangh
undtt roiſer Anzhall in Ctwa imminuiert und verkleiner werden
muechte; ſothaner im Rhatt In aller geheim geſchehener Vorſchlagh
aber von denen den apiſten anhengigen Rhattsherrn 3u
Tagh gebrachtt, dahero dan die Jeſuvitiſche adhaerenten othane
ihrer Schuelen und Anhangs Verkleinerunge beſorgendtt, Burger
meiſter Undtt Rhatt heftigh zugeſetztt un den Biſchof aller—
handtt Thattlicheitt, wie folgen wir angereitzett,

nter deſſen iſt von dem Biſchof enn gemeiner Landtag 5
Dringenberge angeſetztt un darauf das Thumb⸗Capittull—
Ritterſchaftt un Stette als drei Stende des Stiftts em Ge,
rau nach beſchrieben, die Paderborn aber aRaus autter
Verhaßunge dazu ni vociert noch erfordert worden. dahero dan
Burgermeiſter und 0 gleichwoll Erhaltunge threr Uhralten
Gerechtigkeit ihre Geſandten neben ſchriftlicher protestation ahin
abgeſchicktt, und deshalber bei algemeinen Stifttsſtenden ſich be
agt, we dan darauf ohne Beſchreiben und Kegenwartt der

Paderborn der dan als Haupſtatt unter den Stetten als
Ttttem tandtt das er VOtUum gebuiren wolle:) keine PO-
Sition oder Handlunge widder Herkommen anhoren, viel-⸗
weiniger darüber conſultiren wollen, ſondern unverrichteter en
ſambttlich abgezogen,
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Als nhun woll des Biſchofs Rhette, als andere Papiſtiſche
adhaerenten ob ergangenen Handlungen handtgreiflich geſpuirett,
das Burgermeiſter und 0 ihre Stattsgerechtigeitt vermüge 6e·
leiſteter Rhattseiden zuverthätigen geſinnett, Undtt dahero nicht
alleine eſehen, das bei olchem Regimentt Undtt angeordneten
Heupteren, als von denen iebevor iederzeitt ihre vorgehabte An  ·
ſchlage verhinder worden, gefaßte intention Uundt durch viele
Mittel verſuchte Verenderunge der eligion un weltlichen Regi
ments, durch heimbliche Liſt durch Zutreiben un Zuwerckzurichten
vermüglich (), ondern azui auch ihr der geiſtlichen pfapfen, andere
apiſten undt deren adhaerenten imminutionn und Verkleine

beſorgett, aben ne die apiſten ahin getrachtett, welcher
die Augſpurgiſche religion itt Gewalt auszurotten, un

itt gleicher Thattlicheitt das weltliche egimen untertrucken
ſei, Dazu dan ſie die apiſten vielgeſagtten Biſchof ohngezweiveltt
angereizett un olgende faſt unerhortte heimbliche Verratherei
angeſtellet,

Anfenglich eil ſie die apiſten woll gewiß, das der 10

gierende 0 un ſonderlich deſſen Häupter den en abgeſetzten
und von Fürſtlichem Fiscall ſelbſt angeclagten Herrn, ob
angeregter denunziationſache, darauf erfolgter remotion des

Rhattſtandes, un angefangener peinlicher Anklagh die dan

deshalber geraume El eingeſtellett und nicht getrieben: ganz
verhaßett, als aben ſie mit denſelben theils ihr Vorhaben
heimblich communiciertt, und das der Biſchof die ader⸗
born mit Gewalt überfallen, und den ietzigen 0 abzuſchaffen
entſchloſſen geoffenbarett; deshalber thnen el künftiges Anfals
innerhalb der Stadt nicht alleine mit Erweckunge Tumults un

Aufrhurs Uunter gemeiner Burgerſchaftt widder 699 Burgermeiſter
undtt 0 eiſten, ſondern auch auf ſelbige ei die Statts
pforten eröfnen angehaltten, azui auch ſelbige angeclagtt
Hern, eil ſie dem regierendem ＋ aufſetzigh, un ſonderlich
weil ſie nach Abſchaffunge des regierenden Rhatts ſich inwidde⸗
rumb zum Rhattſtuell einzutringen, und der angefangenen pein⸗
en Anclagh entgehen vermeinett, er bewogen, viele
Burger dero Behuif kegen den ＋ aufgewiegelt, undtt ſich
hengigh gemachtt, auch ſonderliche Verrather, deren Vornembſte
ri am ſo ſich vor einen Kriegsman ausgegeben, als
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durch welchen er fiandttlichen erfa die Verratherei bei der
Burgerſchaftt leichtlicher durchzutreiben, angeordnett;

Sinthemall auch Henrich Koch abgeſetztter Burgermeiſter,
un Baſtian aſtiner, ſonderlich darumb, das ſie iebevor außer—
halb die Stattspfortten Mitternacht vor ihre Häupter ohne
cman Wiſſen itt und neben Herbolten artman und deſſ
Sohn Henrichen artman auch anderen ihren Conſorten gefehr
lich und heimblich erofnen laſſen, undt un dem Waſſerfluß der
ader, ſo dem of alleine zuſtehett undt hochbefreiett, nacht
er el eimbli 9e QAus ur wolverdienter E
alſo

en Viſchers un Art 169 angeſetztt, der ver

wiechen, undt ſich bei den Wagemeiſter Dethardten Crop, ſo kurtz
iebevor aus dem Turm un fanglicher U ausgebrochen, E·
ſellett, als haben ieſelbe angeſtelte Verratherei ni allein bei
des Biſchofs Rhätten, ondern auch bei thren heimbgelaſſenen
Conſorten den angeclagtten Hern ar getrieben, auch zu der Zeit
als die nachttlicher ei wie volgen wirtt, angefallen, mi
dem Kriegsvolck ſich vor der Stattspforten nden laſſen;

Hierauf hatt volgentz vielgeſagtter Biſchof amt die vor.

habende Verratherei heimblich verplieben und ni Tagh kommen
müechte:) mit raf ohann vom Rittbergh als ſeinen Gevatteren,
und papiſtiſchen Religionsgenoſſen angeſtellt, das derſelbe etzliche
under Fueß un weinigh zu Pferde neben beſtalten aupt⸗
eutten (unter dem ein und angebener Beſtallunge, theils das
ieſelbe Iun Ungarn widder den X  an den Türcken Aſe
dan gedachtem Grafen Kriegsvolck zuhalten von Kay Myſt
auferlegtt ſein ſoll heils un Freiſchlandtt verſchikkett werden
ollen, zwar ohne einiges wiſſen oder erlaub des deputierten
Kreisobriſten, als des wolgebornen Hern, Hern Simon Grafen
und en Hern zuer Lippe widder des eiligen Romiſchen Reichs
verordnette, 9 elde geworben undt vergattertt,

Als nun ſothane Vergatterunge oder Werbunge des Grafen
vo  — Rittbergh Uunterm ern Ungariſcher oder freiſchlendiſcher
Beſtallunge erſchollen, und W Burgermeiſter und 0 dieſelbe
verdechtigh worden, auch von auslendiſchen treuwhertzigen riſten
und Glaubensgenoſſen in aller geheim von angeſtelleter Verratherei
aVIS1Iert, als haben ſie deroſelben wei die alno heimblich:
durch ragliche un allerſei verandttwortliche ittel vorzubauwen
hochbeſchwerlich efunden, dan auf ſothane bloßes Geſchrei Kriegs-—
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volck anzunehmen, überaus bedenklich, theils dahero das die
Paderborn noch zur Zeit nichtt offendiertt, noch einige Anlaß oder
rſa dazu geben, theils das othane Kriegsvergatterunge ohne
vorgende Offension oder Vorwiſſen Kay Y un allen er
abſcheiden verbotten, theils das ſothan vo  — Grafen zum Retbergh
vergattertes Kriegsvolck lei andere Ortter verſchicktt, die
vorhabende Verratherei damitt edecktt, un alsdan dha ſich die

Paderborn mit erbunge einiges Kriegsvolcks ohne vor

gehender Offension fiandttlich angeſtellett, deroſelbe vor Kay Myſt
heftigh zugeſetztt, und alſo Uur Erklerunge der Achtt oder andere
ittell, ＋

E

e was itt vorhabender Gewaltt eſuchtt, leichtlich

erck gerichtett e werden konnen; gleichwoll ſolchem weitt  7  2
äufigem beſtandigem Geſchrei und weittauſtehender fiandtlicher
Kriegsvergatterunge tillſchweigentt zuzuſehen gantz gefehrlich CL

chtett, iſt dahero In ſolchem Zweivell vor 0 ſamb angeſehn,
eLr  ollendes Geruchts Orerſt bei Dechant un anderen

Capitularen der Thumbkirchen Paderborn die auf elbige
et auf dem Hauß Lipſpringh deshalber zuſammen beſchrieben
anzuhaltten; das von thnen als ꝛrbhern des Stiftts woll an

den Biſchof als Grafen Rettbergh Raus threm mittell etzliche
abgeordnett, Urſach un elegenheitt, ſothane angenhomenen
Kriegsvolcks erforſchett Uun alle beſorgende Thattlicheitt ab
gewendett, auch das kegen Burgermeiſter, 0 nd Ge
meinheitt dem privilegio Piscopi Bernardi Uundt aufgerichteter
union zuwidder, ni de —2060 et VIA GExecutiva ohne einige
zugelegte clagh undtt unerhorter en 0  1 verfharen werden
muechte, amit ſie Burgermeiſter, und Gemeinhei auf
widrigen fall ni alleine nottige defension an zu nehmen,
ſondern auch widder ſothane offentliche von threm eigenem Hern
beſorgende Gewaltt, weil auch onſten vielmha das Stiftt von

9 auslandiſchem Kriegsvolck überfallen, geraubett, gebrennett,
gebrantſchatzett, Der Biſchof aber dakegen keine defension an

hands genhommen, auch ſolcher Uberfall und order den Stetten
faſt allein obgelegen, bei benachbartten ürſten un Hern Umb
gnadigen und Schirm underthanigh anzuruffen ochtrang
lich verurſachett wurden, auf den Fall dan ſie Burgermeiſter un

COTalIII Otarijs ohanne Kulingh und Hverhardo Kerſen⸗
bruch offentli proteſtier Uun ſich edinget aben wolten, das
damitt egen eln Erwürdigh apittu als Erbhern nich gefreveltt,
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beſondern ſolches alles ander geſtaltt nicht den zuer notigen defen-
S10 Leib und Lebens vorgenhommen ſein ſoll; dero Behuif un
zu errichtunge ſolcher legation, 05  ohan Wennebier, Henrich
Boen, Henrich ellerſen, Burgermeiſter, 55  ohan amberts, ꝗ

ohan
Stroip, H5„  ohan Schillingh, Cordtt Blefken, Kemnern, Wolfgangh
Günther, yndicus, neben anderen Rhattsherrn und Burgern aus

Mittel der Verordneten Vier— un fünfundttzwanzigh Mannen
abgeordnett, dieſelbe dan auch bei wolgedachtem apittu weitter
angeſuchtt, dha einige Thatlichei der Paderborn, dero 6e
taldtt unerhorter ache Undt ohne einige zugelegtte chage zuge
ug werden olte, das auf den Fall Erw Adeliche Ritterſcha
und ſambtliche Stette nach Inhaltt des privilegi- Bernardi un
oftmaligh getroffener und verſiegelter unionen (zvermuege deren
dan geſagtter Biſchoff egen einigen ſtandtt geſtracks VIA xeCcμtiva
keinesweges verfharen, ondern zuvor vor allgemeinen Stiftsſtenden
beſprechen undtt deren Erkenntniſſe abwartten muß mi Hilf
beiſpringen, undtt othane iuris o0rdine 01 Servato un ohne
einiges Verhoir beſorgende Thattlicheitt itt gleicher Gewaltt ab
ſchaffen wollten, hierauf wolgedachte Capittull durch deren
vndicum Licent. Joannem Mollerum zuer ntwor an und
vorgeben laſſen, dha eln Erwürdigh Thumb⸗Capittull ereits an

den of deshalber reiben abſchickten, wurde te ſolches
nicht helfen, wheren derohalber en  0  en ſambttliche Ritterſchaftt
undtt Stette in die tehm Donnerstaghs ahentt nach iſtern

welcher whar der ＋ onats Aprilis aſe einzukommen
un volgenden reitags deshalber notige (Consultationes du
pflegen zuverſchreiben,

Nachdem nhun die geordnete durch othan Andttwortt und
Vertroiſtunge ausgeſchriebenes andtages abgewieſen, gleichwoll
ni allein das gemeine Geſchrei weitter erſchollen, 69 ſondern
auch das vergattertes Kriegsvolck faſt IM Anzugh geweſen Uum
Rittbergh ſich verſamblen, als haben Burgermeiſter, U
angeordnete Vier und zwantzigh und un und zwantzig In nhamen
ganzer Gemeinheitt vidder beſorgenden Uberfall ahin geſchloſſen,
das von ihnen ſambtt und ſonders vier Perſonen thre mittels
als Borius elchar Henrich Bon, Burgermeiſter, 0  an Stroip,
Kemnuher, Wolfgangh unther, yndicus, angeordnett, und den—
ſelben amit ihr Vorhaben, dha ſolches un gantzem 0 un
Kegenwartt angeordneter Vier— undt fünfzwanzigh Mannen Iu
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gemein tractiert un berathſchlagett wurde, den widdrigen apiſten
nicht geſtracks geoffenbarett werden muechte, widder beſorgenden
Uberfall ragliche ittell vorzunehmen anvertrauwett, auch des⸗
halber volekommene Macht un Gewaltt einhelliglich In ſitzendem
＋ zugeſtelltt; we verordnete vier Perſonen ſich darauf ent
lich vergliechen, damitt in dieſen gefehrlichen en ſo weinigh
eg das Reich als den Biſchof excediert, und gleichwoll auf den
0

＋ re  meßige defension an an genhommen werden
muechte, aus denen volgender olma einverleibten undt
recht beſtendigen Urſachen bei dem Durchleuchtigen undt hoch
gebornen ürſten Hern, Hern Mauritzen Landttgraven 3 Heſſen
Graven Catzenelenbogen, Dietz, Ziegenhain nd 1  Q, unſerem
gnädigſten Hern, umb gnädigen undt Im underthanigſt
anzurufen, als auch auf den Fall die berennett und be
agertt nottiger defension Kriegsvolck werben, undt dero
Behuif einen oder mehr, durch we er der Belagerunge
ſolches gleichwo verrichtett werden onntte, Qus der abzu⸗
iekken, wie dan deshalber ehegedachter yndicus nacher Caſſell
Donnerstag nach iſteren, welcher whar der 2 Aprilis ab
gefertigett, un V Erhaltunge gnadigen Schutz und Schirms
nachfolgende olma aneben drei Blanckett Uunter der
Secrett auf deren eins die concipijrte Volmacht, weil die eitt
zu kurtz gefallen, unterwegs 3 mundieren, die ander auf den
Fall die berennett Werbunge oder Beſtallunge notiges
Kriegsvolcks zugebrauchen, un davon der Andttwortt
geben auf dem Ratthauß zugeſtellett un von vielgeſagtem
yndico othane drei an der Stattſiegell empfangen
ſein in das Stattsprothocoll von Johanne melungh Notario
verzeichnett worden,

Volmachtt, bei dem Durchlauchtigen undt hoch⸗
gebornen Fürſten undt Hern, Hern Mauritzen, andt—
graven Heſſen, Graven zu Catzenelenbogen, Dietz,
Ziegenhain un Nidda, unſerem gnadigſten Hern,
umb gnadigen 90 undt Irm underthanig
anzurufen,

Wir Burgermeiſter, 0 und Gemeinhei dero
Paderborn, thun kundt und bekennen hiemit crafftt dieſer Vol
nachtt, Demnach bei Regierunge des hochwürdigen Fürſten und
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Hern, Hern Dietherichen Biſchoven des Stifftts Paderborn unſeres
gnedigen Fürſten und Hern, obgeſagttes Stiftt Paderborn von

auslendiſchem ſowo Statiſchen als hispaniſchem Kriegsvolck faſt
alle ihar widder alle Reichsabſcheide und Craißordnunge überfallen,
verbrennet, deſſ eingeſeſſene Bürger undt Bauren mi groiſem
ſammer ermordett, azui auf etzliche unzehlige tauſend Thaler 38E
branntſchatzet, noch neuwlicher Tage auch von dem QAQlterterten
hispaniſchen Kriegsvolck überzogen und bei zwolftauſend Thaler
abgenotigett, Uber das gleichwoll Uber viertzigh Meierſtettiſche
Heuſer ohne ander Gezimmer un ran geſtecktt, und etzliche hun
dert ermordett, ſothan brennen, rauben, ermorden, oder aber auß
gelegtes den Stetten und Dorferen alleine obgelegen,
G aber ni alleine keine defension an genhommen,
ſondern auch zui en Contributionibus keinen Heller GE⸗
choſſen; undt aber von ſothanen Einfällen nicht allein Untergangh
des Stifts, ondern auch der Paderborn beſchwerlicher ber
fall 3u eſorgen; ohne das auch allietzo Iun gemeinem Geſchrei
erſchollen, undt ſich landttrüchtigh, das durch den
Graven 3u Retbergh, Unte dem ein, als ſie auf Embden 8e
fhürett werden ollen, bei 2000 zu Roß und Fuß bewerben laſſen,
dero intention die Sti  ende In gemein ſtreitiger
Agendenbücher, oder einem ſtandt fiantlich zuzuſetzen undt
zu Uberſchnelleren, ſothan beworben Kriegsvolck auch ereits —
ſammengelaufen, auf die bei Paderborn faſt umbliggende Dorfer
verloſiert, azui Bauren auf den Dorferen eilentz 36e  2
munſtert, othane unverſenliche Vergatterunge aber den Stiftt⸗
enden und ſonderlich der Paderborn hochgefehrlich, auch
dem privilegio Piscopi Bernhardi (vermuege deſſen von

kein Standt de AC10 VIA EXxeCUtiva beſchweren,
oder aber auf den widrigen Fall de 2610 procedenti
VI armata reſiſtieren: gantz zuwidder; onſten Abet den
etten gantz beſchwerlich, von auslendiſchem olck mit Raub,
Brennen, Brand  aAtzen überfallen werden, und deſſen gleichsfals
von F E ohne einige angeregtes privilegi-
zugelegte clag un unerhorter en, ſich befahren aben,
welcher geſta Wwir dahero mit Rhatt Uun Beliebunge eider,

undtt Gemeinheitt, ſonderlich auf eene requisition undt
Anſuchen, bei dem Erwürdigen Capittull des Thumbſtiftts 5
Paderborn, von demſelben ervolgte An  wortt, als dha ſie chon
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oftmaligh deshalber Schreiben abfertigten, würde
le daſſelbe ni helfen, auch darauf von auf
gerichtetes Instrumenti eingewandte protestation, 3 Verthatunge
unſer Leib und eben, Uundt auch Abwendunge oberzehlter aus

lendiſcher Ein-— und Überfall, C ander bevorſtehender Gefhar
CU  — periculum Sit III IOra, u und ITm neben
anderen der Stifttſtenden Iin gemein, oder neben der Statt Bra
kell, oder aber vor ſich ſelbs anzurufen, hochtrangli verurſache
und en

oſſen, dero Behuif auch den Ernveſt un hochgelehrtten
Hern unſer Statt v⁵vndicum Wolfgangh Günthern abgefertigett,
bei dem Durchlauchtigen un hochgebornen Fürſten Undt Hern,
Hern Mauritzen Landtgraven Heſſen, Graven Catzenelnbogen,
Dietz, Ziegenhagen undt (da 20 unſeren gnedigſten Hern umb
gnedigen Schutz undt Schirm, oder auch Erbſchutz der
Paderborn underthänigſt anzurufen, deshalb auf ein ANIUIII contra
hierten und ſich einzulaſſen, auch alles DPrO 8SuU prudentia Et
Voluntate hirinne zu thun undt V laſſen, bevolmä  igett, und
thun ſolches hiemitt wiſſentlich, wie ſolches beſtendigſter orm
Rechtens geſcheen ſolte, onte oder muechte, itt ratiCatlOn
und genehmhaltunge, alles was obgedachter Syndicus bro SU

Voluntate prudentia, CU!l Caetera, omnia committimus,
handlen wird, auch austrücklicher Verpfendunge unſer Haab und
Gütter; In allen ledo hochgedachtem Biſchof unſerem gnedigen
Hern ſeine iurisdietion und landtfürſtliche Obrigkeitt vorbehaltten,
Urkundt dero Wharheitt aben wir Burgermeiſter und dero 0
dero St Paderborn mit unſerem Stattinſiegell leſe unſere
olma wiſſentlich beveſtigett, een Uun geben Paderborn
m Jar nach I Geburtt auſend ſexhunder vier, Mittwochen
nach den eiligen Oiſtern StyIO 0VO CtC

Locus sigilli.

Auf ſelbige el ſein auch nach ausgeſchriebenem andtage,
ſo volgenden Freitag's le von apittull, Ritterſchaft und
Stätten gehalten werden olte, der Paderborn Hen  —
rieus Boen Burgermeiſter undt ohan Stroip Kemnher ab
gefertiget, Aſe bei den gemeinen Stiftsſtänden, auf den Fall,
dho von dem Biſchoff ohne einiges Verhör, zugelegte ag oder
rſa widder das privilegium Bernardi der Stadtt rhättlich
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zugeſetzt verden 0  , vermöge der wiſchen den Stiftsſtenden 38e
troffener und verſiegelter „union“ umb abſchaffung ſothaner E·
walt anzuhalten,

Unterdeſſen wie der außgeſchriebener Landtag reitags nach
tſtern in der A  —  tadt Niehm von den Stiftsſtenden angefangen,
und dem Bürgermeiſtr, U und Gemeinheitt der ader
born ſonderlich bei wohnendem und ungeendigtem Landtage ſich
nicht thattliches orſehen, ihnen auch von geſagtem Biſchof nie⸗
mals ntſagt oder eine Fiandſchaft denuntyrtt, ſein ſelbiges Frei
ags umb abentzeitt die angeclagte abgeſetzte Hern und deren
adhaerenten mit welchen das auf volgende na die VoOor-

abende Verratherei ereits angeſtellet ohne einiges erforderen
wiſſen oder erlaubniſſe der Obrigkeit auf das Markt gewohnett
zuſammen gelaufen, aſe die Bürgerſchä rrägtt, und
das in nahmen Bürgermeiſter nd rhatts etzliche oldaten be⸗
worben, und in die bei die Burger gebracht werden en
mit großer Ungeſtumicheitt außgeſprengt, Unter deſſen ern auf
rhur und allerhandtt aufwieglungen Unter der burgerſchaft rwecktt,

Verri  Uunge threr vorhabenden Verratherei In ſothanem Tu⸗
Ult von dem 0 die chlüſſel den Stattspfortten abgefordert,
Burgermeiſter und auf dem rhatthauſe enthalten, und ſie
davon bei die bürgerſcha ieſelbe angegebener Lügen und
Falſcheitt 5 eri  en nicht verlaſſen wollen, als auch Eem
rau 640 und ordnungen nach die Nachtwachtt aufgefhurett
werden ollen, den angeordnetten befehlshabern zufolgen ſich ver

weiger und nſtatt der befehlſhaber etzliche der Verrether, als
lri Stamb und andere ſich aufgeworfen, orerſt die
nachtwache thre Gefallens E  E  E aber hinwidderum
ſonderlich von der weſterenpfortten, arauf die Verratherei an:

gerichtet, abgefhurett,
Als nhun die burger  aft ſich hinwidderum nach auf

gehobenem Tumult nach Hauß begeben, ſein die abgeſetzte an  ·

geklagte Herren und eren adhaerenten, mit denen die Ver
ratherei angerichtett, vor dem Rhatthauſe verplieben, und wie
Burgermeiſter und 0 ſonderli bei ausgeſchriebenem andtage
Undtt ohne vorgehende entſagunge denuntiation, auch ohne
einige zugelegte clag oder Urſache keines fiandlichen erſa
zum geringſten ſich vermu  E 90 der Graf vom Rettbergh das
vergattertes Kriegsvolk welches allerer des en zum Rettberge
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ankommen: von da man ohngeßen und ohngetruncken bei den
Haterbuſch nahe bei der Paderborn nachtlicher Zeit ah
geführett, denſelben 0 vorhabenden Uberfall und angerichtete
Pactiken, als das ſie die Kriegsleutte nhur die äußerſte ortten
zerſprengen, die andere e von den Verrathers rofnet finden
ſolten: orgeben, arzu itt leiblichen eiden beladen, das ſie
dieſelbe Heuſer, afur eine brennende latern ausgehengt und ein
gemhalter galge gezeichnet welches Zeichen den Verrathers geben
whar: verſchonet, in den ebrigen alle mans, weib und Kinder

ſollten,
Nachdem auch die angeclagte Herrn un angeſtellte Ver—

rathers neben deren adhaerenten nach abgelaufenem Tumult,
wie obeme vor dem au die nachtzeitt verplieben undt des
heſtimbten anfals abgewarttet, Uunter anderen aber, als die nacht
faſt verlaufen in gehaltenen Unterredungen einer zum anderen
eimbli geredt, ob ſie auch woll ang auspleiben ſolten,
ſolches aber einer, Hermann Dornemann, Stattsfendrich ſo ſich
zum hue auf der leinen Rhattsſtuben hingelegt: angehortt,
und von ſolchen eimbli ausgeſprengten Wortten allerhandtt
Verdacht zukommen, aufgeſtanden, undt ſich nach der Weſternpfortten
begeben hatt, ehr aſe keine Wacht, wei die ereits von den
Verrathers abgefhürett whar gefunden; ondern Dirick amb,
obſt Kopperſchmedtt, 06  ohan Drolshagen und andere, die der
ortner mit den Schlüſſeln bei ſich gehabt und elde vorige
ortten aufzuſchließen angefangen, Nachmittags umb zwei Uhr
angetroffen Undt vorhabende Eröffnunge verhindertt, darauf als-⸗

5 Odem fere momento der Graf vom Rettbergh eim
lich bei nachtſchlafender el itt dem Kriegsvolk perſönlich
gefallen, die äußerſte ortten mn aller eill mit Axren zerhauen, die
mittelſte itt angehengten pedarren zerſprengtt, die letzte pfortten,
wer deren eröfnunge den Verrathern verhindert War gleichfals

prengen und zerhauen ſich underſtanden, arüber etzliche wet  2
nigh Bürger zugelaufen, Undtt oben von den pfortten
Unter das Kriegsvolck, ſo geſtracks In die 3 lauffen 36E  2
meinet, geſchoßen, über hundert theils verwundett, theils auf der
Whallſtätt, Unter deren Zahll enn enderi verplieben; eln ander
Fendrich auch mi Soldatten entlauffen und die ane un
der ortten verlaſſen, entlich auch der Graf mit der
Reuterei abgewiechen und anderem Kriegsvolk abgezogen, undt
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dann folgenden morgens die Weſternpfortte hinwidderumb, wie
dan alle andere itt aufgeworfenem Holtz, ein undt iſt inner—
halb der 0  . die Straßen mi Ketten, oden, aufgeſtelltem
Geſchütze befeſtiget,

Wie nun ſo woll der Biſchoff als abgeſetzte angeclagte Hern
undtt andere Verrather geſehen, das ihre vorgehabte aktiken
neben angefallenem Kriegsvolk zurückgetrieben, itt Gewallt aber
die Stadtt erobern hochbeſchwerlich en würde, Unter deſſen
auch andere benachbarten Fürſten, und ſonderlich des hochgedachten
Fürſten und Herrn, Hern Mauritzen Landgrauen zu E  en NX.

(dahin dan vielbeſagter yndicus Umbé Anrufungen gnädigen
Schutzes abgefertigett: Hilff un eiſtan befurchten mueſen
aben ſie gütliche 46COrts und Handlungen vorzunehmen undtt

dem ein die Statt und Burgerſcha 5 beſtricken ſich
underſtanden; deshalben dan der Biſchof desſelben Sonnabends

whar der APprilis ſeinen Trumpeter in die Stadtt
abgeſchicket, und aſe ob ſie auch den Biſchof einzulaſſen 0
innett, onſten auf den widrigen Fall würde ehr mitt großer Ge
wa hinwidderum anfallen, ſtürmen, zerſprengen Uund alsdann
auch Keines Minſchen verſchonen, anwerben laſſen; darauf die
abgeſetzte und angeclagte Hern und deren adhaerenten zuſammen—
gelaufen, vorgeſchlagenen aCCOrtt un geforderte Einlaſſunge des
Biſchofs itt großer Ungeſtümicheit hart getrieben, die Bürger

angethroeter r un gefhar abgeſchrekkett, Qus ihrem
ittel etzliche aufgeworfen, dieſelben nacher dem Neuwenhauſe des
Biſchofs Meinunge zu vernehmen abgeſchickt und wo denen aus
nittel des Rhatts V  ohan Lamberts, 0  ohann Schillings Kemnuherrn
Undtt andrer aus gemeiner Bürgerſchafft beigeordnett, ſein doch
ieſelbe amit die vorhabende Verratherei durch die andernfa
(1 nicht Tagh gebracht noch verhindert werden mo  7* zum
Neuwenhauſe die acht über detiniert un enthalten, die anderen
aber, damitt die Verratherei angeſtiftett, lsbald nachher der
Stadtt verlaſſen, ieſelbe dan der Burgerſchaft auf ihr idder
kunftt alſchlich angezeigtt, welcher geſtalt der Biſchof die
Paderborn nit gewalt eroberen, turmen un zerſprengen,
und auf den Fall keines Minſchen 3 verſchonen, dha aber die⸗

guttes willens erofnet Undt aufgegeben wurde, bei allen
thren privilegiis undt gerechticheitten laſſen, niemandtt einigen
Schaden zuzufügen dieſelbe erſonen auch, egen welche ehr An

Jahrbuch für Kirchengeſchichte. 1905.
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ſprüche zu aben vermeinen würde, mitt ordentlichem Recht da⸗
ſelbſt zu beſprechen undt deſſen ſchriftliche Aſſecuration Uunter ſein
des Biſchofs eignenhanden undtt Seeret der Bürgerſcha zuzUu⸗
ſtellen entſchloſſen, Auf falſche Anzeigh auch die Burger
ſchaft ſothan Accortt einzuwilligen, Undt den Biſchof einzulaſſen
bewogen, dahero ſelbiges Sonnabents die angeklagtte und
andere Verrather hinwidderum ſich zuſammengeworfen, andere ſo
nicht ihre mittells, damitt ihre Verratherei ni offenbar werden
muechte, davon ausgeſchloſſen, gegen Abendzeitt nacher dem
Neuwenhauſe ausgelaufen und othane der Bürger bewilligunge
zurückgebracht,

Unterdeſſen aben Bürgermeiſter Undtt rha alſolcher (COondi—
tiones undt poſten, darauf der Biſchof eingelaſſen werden ſoll,
(damit dieſelbe auch von thnen verſiegelt wurden
Papier etze laſſen, die dan olgende aus mittell der angeclagten
Hern und deren Consorten Uunterm Schein der Verſiegelunge
ſich genhommen, nacher dem Neuwenhauſe des Sontags noch
maligh gelaufen; undt orerſt die ihnen von Burgermeiſter und
0 zugeſtellte ſchriftliche Poſten aſe un der Cantzley ver

eßen, deren eln ander verſiegelt reiben des ＋

nhalts,
das der Biſchof die undt Burgerſcha auf gnade und un

gnade aufnehmen wolte, angenommen; atzut folgenden ontage
den Grafen vo  — etberg einzulaſſen und den Burgermeiſter
Boriußen elchar dem Biſchofe lebendigh iebern ſich ver.

ſprochen,
Es aAben auch Henrich Weſtphall Houenmeiſter Hunoltt von

Plettenbergh Droſte neben anderen Befelchhabern dhomals der
aufgelaufenen angeclagten Hern un deren adhaerenten zum
Neuwenhauſe ihm verſprochene Uundt ni zu Werck gerichtete
Verratherei vorweislich vorgehalten, undt itt folgenden wortten,
ob ſie ihnen die Stattpfortten zu eröffnen derogeſta angelobtt
hatten, angeſprengtt,
. Als othane Verratherei allerſeits werk gerichtett, und

gleichwo deren Verhinderunge, dha der Bürgerſchaft nicht alleine
ſothan alſches ſubſtituirtes reiben, ſondern auch der thnen von

dem Houemeiſter und anderen vorweislich vorgehaltenen Er
öffnunge der ortten ntdeckt wurde, beſorgett; haben ſie orerſt
dero behue  f  47 un amitt alles heimblich verplieben muechte, nie⸗
mandt thre mi in die verlaſſen wollen, ſondern, die
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ſo vorhergangen, aufzuhalten der zugerufen; aldha dan
einen rei geſchlagen, bei leiblichen iden, niemandts was zum
Neuwenhauſe vorgelaufen, offenbaren, eingebunden; auch ſich
ahin vereinigett, ehe nicht dan folgenden Montags unterm ein
damitt des ahents kein Aufſtandt erregt werden muechte, der
Burgerſchaft ſolches vorzutragen, ſämbtli auch in Hans OTl.
Behauſunge vor dem Nimbekesthor des Sontaghabends, wie ſie
m die kommen, verfügett; aſe einen Jasparn Kerckhof,
der das thnen vorweislich vorgehaltene Verratherei und verſprochene
Eröfnunge der ortten zUum Neuwenhauſe angehortt, oben den
Tiſch geſetzt, wei  10 eſoffen, Curdt Reineke vor andere die
Zeche bezahlt und a bis umb Mitternacht ſich verhaltten, von
dannen in ſolchem Schwermen und Haufen bei Nacht nach Burger  2  2
meiſter V  ohan Wennerbeins Behauſunge ſich verfugett, gantz un
geſtum aſe angeklopfet und das ehr ſeinen geſellen Boriußen
elchar ami ſie ihnen threr Verpflichtungen nach lieheren
muechten und andere Ratthshern Uunterm ern als ſie ver
Li  eter legation halber nacher dem Neuwenhau mit dem ＋
ötige Sachen abzureden hatten, auf das Rhatthauß erfordern
laſſen 0  , genötigett,

Wie auf beſchriebenes Erfordern der 0 auf dem 0
hauß zuſammenkommen, iſt ihnen Burgermeiſter und Rhatt von
den Verratther itt unnützen Worten zugeſetztt, auch die fa
Ubſtituirte Aſſecuration des Biſchofs, ehr nicht bis des Montags
morgen der Graf vo  — Rettbergh mit dem Kriegsvolck vor der
Stattpfortten gehaltten, leſen Uebergeben, undt als nach deren
Vorleſunge und befundener er Burgermeiſter Borius Wei
ar ieſelbe zerreißen wollen, einer erto Cleues muttwilliger
C geſtracks dem Burgermeiſter einen Backenſtrei egeben,
alsbald egnardt Schwerdtfeger, Flor Gruber, Qui Scof,
Dietherich amb, Henrich Schwertfeger und deren Conſorten zu⸗
geſprungen, ihne Qus dem Rhattsſtuel geriſſen und daſelb auf
dem Rhatthaus thren eigenen Burgermeiſter elchar einen
Poſt mit einer Ketten, wie Buttels, angeſchloſſen, Der Graf vo  —
Rettbergh itt (8) den Reutteren, ſo ihre Karbiner un
Buchſen mit aufgeſetztten Draken gefhüre und andere Muscetieren

denen dan der entwiechene Henrich Koch, Baſtian Betiner und
Dethardtt Crop, ſo aus der Fangnuſſe ausgebrochen, ſich zu
. eingezogen, auf dem arktt vorerſt gehalten, der

10²
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Schluſſel 5 ſich genommen, Burgermeiſter Weichardt von dem
auſe durch den Profoß abgefürdertt, und ihnen neben ſeinem
Bruider ohanſen die vor dem Rhatthauß hangenden Ketten

anbefohlen. Darauf vorgenannte Schwertfeger,zuuerſchließen
Stamb, rube, eue und andere ihnen neben ſeinem ruider itt
den Füsſen die Ketten befeſtigen, underſtanden, daſel dan
vorerſt von dem Graf von Rettberghe folgends Henrichen Weſt
pfall, Houemeiſter, ernacher Hunoldt von Plettenbergh, Droſten,
den Burgermeiſter mit ſcimpflichen Wortten angeſprengett undtt
ausgelachett, als aber ſelbige Ketten enge, von obenneneten
ſeinen eigenen Bürgeren und von dem ausgebrochenen Wagemeiſter

den ranger oder Kaek, ehe und beuor CET peinlich angeclagt,
vielweiniger verurtheilett, mit einer Ketten umbs Leih angeſchloſſen,
von ihnen, Pfapfenweibern Undt anderen apiſten ins Angeſicht
vorſpeiett, von den oldaten ihme der Huet in der groiſen Hitze
von dem Haupt abgezogen und mi den Spieſen oben auf den

Pranger geſetztt, auch Uber ſein vielfaltiges egehren, einigen
Trunck zu reichen, verweigert un alſo bis auf volgenden Dien
ſtagh, zwei Tage Uundt eine acht e  en enthaltten,

Gleichsfals ſein auch Burgermeiſter Johane Wennebeir,
Kemmer 0  ohan amberts, Walther 0  E, 0 Rhonen, 50  ohan
Rhonen, Wilhelm und Henrich Dornemann an Khorman,
Borius Borffeldt, ohan Iſerenkramer, Borius Freihof, Henrich
Diſſe, Schuerman, Berndt Bußmann und andere mehr Burger
angegriefen, theils aufs arktt in die etten geſchloſſen, theils in
die Stuben auf dem Weinkeller angli eingelegtt, nd daſel
orerſt etzliche Tage Scimpf und Po enthalten, hernacher n
die turm undt fangniße eingeworfen, Als auch die Zeittunge des
beſchehenen nachtlichen Anfalls alshaldtt nacher Caſſell von Burger
meiſter Undtt U threm abgeſchicktem Syndico zugeſchrieben;
darin und mitt ſo woll umb gnadigen Schutz weitter anzurufen, als
auch nöttiger defension etzliche oldaten zu bewerben euol
mechtigett; ſothan Schreiben auch zuerſt des Sonntagsabentt ehe
gemeltem Syndico zukommen und dan nicht alleine itt nre

tlicher oldaten verſchrewen, dero ehuif die ihme u⸗
geſtellte Blanckett Beſtellungen ( gebraͤuchtt un die daſelbſt
aufgenommenen Uunter die Befehlshaber vermöge dero zurück⸗
gegebener Quittungen geſplitterte 200 Thaler, ſondern auch als

bei hochgedachten Fürſten und Herrn, Herrn Mauritzen
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Landtgrauen zu Heſſen 2., unſerem Aldigſten Herrn weitter umb
gnadigen Schutz, Hilf und Errettungen underthanig angehalten,
ſein darauf folgendes Montags n V eigener
Perſon itt Fänlein Fußvolk, etzlichen Reutteren, grobem Ge⸗
ſchütz, vielen roviant. Ruſtwagen, aufgezogen, eil aber Unter
E  en durch angerichtete Verrattherei die übergeben, bei
arburg auf der Grentze das aufgezogens Kriegsvolck etzliche
0  en verplieben

Das Kriegsvolck aber In der Paderborn iſt alsbaldtt
bei die Bürger verloſiertt, die Angeklagte, Herrn Verrathers undtt
apiſten amt verſchonett; die gefangenen und andere Bürger,
ſonderlich denen die Verrathers aufſetzig geweſen, damitt aufig
eladen, die dan alles ihres gefallen geraubet, verpraßet und
verſtolen, auch allerhandtt muedtwillen Weihshildern un
onſten Zu Uben ſich underſtanden,

Es hatt auch der Graf vo  — Rettberghe öffentli ausruifen
aſſen das ern ieder Bürger ſeine Gewehr, ni ausbeſcheiden,
bei Leibſtrafe von ſich geben ſoll, darauf auch leſelbe auf allen
Straßen mitt agen undtt Karren geſamblet, orerſt auf das
Rhatthaus olgen nach dem Rettberghe weghgefhüret,

Etzliche Bürger ſein theils n olchem Vorfall theils hernacher
üher die QAuern gefallen Undtt entrunnen, auch bisdahero der

verweichen muſſen,
Des Dienſtags we  er Wwar der APrilis iſt der

Burgermeiſter Borius elchar von dem Pranger in die Fang  2
niße oder Turm eingefhurett, daſel ohne einige vorgehende Er
kenntniſſe iammerlich torquierett, Uun unerhortter elſe itt
Aufſchneidunge der bruſten un eingegoſſenem glüenden lie E·
peiniget, bei we Tortur der obgeſagter Berningh abgeſetzter
Rattſchreiber und andere Papiſten verordnett, folgendes reitags
whar der aprilis: auf's Marckt vor Gericht gefhuerett,
geſagtter erning ihme zum Procuratoren ugeben, aſe ſich
Hunoldtt von Plettenberg, Droſte zur orke, des Biſchofs
Schwager, bT Thorweſten, des Biſchofs Rentmeiſter un Ger—
hardtt Dieckmann, Gogreve (der dan ſo woll der als
Biſchoff mi gleichen Eiden verwantt Richteren niedergeſetztt,
vielgeſagtter Burgermeiſter auf zugelegte unehrhafte Poſten nhur
dreier age el gebetten (50 und auf kayſerliche und

ſich berufen, aber geſtracks zu 9 das
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Übrige abgeſchlagen, als er aber in eigener Perſon die zugelegtte
clage verantwordtett und damitt das Gericht über drei Unden

und dann der Biſchof vor der eſternpfortten, ſo
ane tragoediam Uundt iammerliches Bluitvergieſen anzuſehen

X In
einem Gartten ſich verhaltten, den Ausgangh un Ende aber
des eri  E ni abwartten können, ſeinen Trumpeter In das
Gericht einsmhals, und ſeinen ein  enken andresmhahls itt
dem Befelh, das ſie ihnen den Burgermeiſter ohne Urthell un
E herausbringen ſolten; dann ehr ihnen Je deshalber befelch
gegeben 0 abgeſchicktt, darauf vor den anderen In den Ketten
verſchloſſenen Burgeren (vor die ehr nach threr Unſchu halber
fleiſigh gebetten über das arktt RAaus dem Weſterepfortten aus⸗
geführe worden, auf der Mhalſtatt (ſo itt Reutteren un
oldaten beſetzt hatt CT den eſuwiter, der ihnen zum apiſti⸗
chen Glauben alno bereden ollen, geſtracks abgewieſen, die
eitder außgezogen und te ehr den Biſchoff im Gartten
ſtehendtt vernhommen, hnen uletzt itt volgenden Wortten
geredtht: „Nhun komb, Biſchoff Dirich un ſauff meines Bluits
ſatt, darnach Dich ange gedurſtet,“ darauf ſich auf den Tiſch
unerſchrokken hingelegt, lebendig gevierteilt, Vor ſolcher Pein nie—
mals geſeufzet, ondern n roißer unerhorter Beſtandicheitt ſein
ehen geendigett, das Hauptt vor der Weſternpfortten auf einer
Stangen aufgehängt, die Vierthele auf einer Karren vor ſeines,
des Burgermeiſters Behauſung zu großen Scimpf deſſen Frauwen
und Sohnen (deren ehr ſiehen verlaſſen:) übergeführet und an
ieder Pfortten eines angehengtt. Die andere gefangene Bürger,
als Wilhelm Dornemann, Walther Kothem, Salomon rge
macher, keinecke Schamann, 225  ohan Ruſt, Schueler Borius Bors
feldtt, Jörgenn Schürmann, 157  ohann Lambardes ohne einige Ur
ſache oder Erkenntniſſe 150  ohan Oker darumb, das CEL den aligen
Burgermeiſter zum 0 erwählett, iammerlich un unerhortter
eiſe gepeinigett, obgeſagtten Y  ohann Ruſt, Orgelmacher un
Scharmann das Gericht anbeſtimbt, dero behuif drei Arte ver

fertigett, te hernacher neben obenanten mehrentheils ohne einigh
urthell gericht oder des Landes verwieſen, azui alnoch
In etzliche under Thaler r verdammett Uundt niemandts,
warumbé ſie In der Tortur gefragtt, 3 entdecken In Eidsſtatt
eingebunden,

Den übrigen gefangenen Bürgern, als ſie etzliche ochen
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anglich enthalten etzliche 9 hundert Thaler dem 0 un
gemein 2000, den vier und zwantzig 1000, den un und zwantzig
Mannen 1000 thlr abgenötigett, den Ausgewichenen ihr Hab
Undtt u von dem Kriegsvolck theils verraubett und verſtolen,
theils was davon übrig verblieben verzeichnet und ver

oſſen,
den gemeinen Bürgeren faſt allen gleichsfalls underſcheidtliche
Ummen L ohnangeſehen ſie viele en das Kriegsvolck
mi Zehren und Praſſen halten müeſſen, nach Anzhall Uund Ge
legenheitt der erſonen ohne nzeig einiger Urſachen abgefurdert,
deshalber auch eigne ettuln, einem iedem darauf die Summe
verzeichnet zugeſchickt, Dahero Burgermeiſter, emnhern Rhatts⸗
hern, auch andere unzhälige Burger, denen zuletzt Wwegen Er-⸗
egunge abgeforderter Summen itt Turm Undtt fangniſſe 66·
trohet, ausgewiechen, un bis dahero wie noch IMR Elendtt ſich
verhalten mueſen,

SoOo hatt auch der Graf vo  — Rettberghe alles groiſes Ge
ſchütz, dabei etzliche Centner Klockenſpeiſe, ſo von der Burgerſchaft

Behuif eines neuwen Geſchutzes geſamblett, die alen von dem
Turm, muſchetten, ederne Eimer, ſo zum Brande verordnet von

dem Rhatthauſe, dazu allen Vorrath Pulver, alpeter,
wefel, Kugeln und onſten von dem Pulverthurm genhomen
und nach dem Rettberghe wegfhüren laſſen

Die Briefekammer, darauf der privilegia gelegen, auf⸗
gebrochen, der Iberen 0eν geſchir un ornamente nehen
alles Tie und Siegell weghgenommen, den Weinkeller mit allem
Wein undtt ſtattlichem Vorrath eingenommen Licen:
Henrich eſtpfa ſo hiebevor Hofrichter geweſen, und davon
abgeſetztt, zum Schulttzen und Hunoldt von Plettenbergh Droſte
zu Or zum Oberſchulzen geſetztt und angeordtnett, deſſen
Schwager Hermannus BarcChOl PrO Secretario angenohmen,

Die Evangeliſche Prädicanten itt Weib und Kinderen ver

trieben, ihr Haab un Utt von Soldatten verpraſſe und ver

tolen, die Markirche mit inem papiſtiſchen pfaffen beſetzt worden,
Das Gerichtt oder alge Umbgehauwen, un der auf

gehengter ieb vergraben, die na  ern vor allen ortten
zerſchlagen undt zerriſſen,

Volgen
Nhamen der angeclagtte Heren, Papiſten und deren adhaerenten,
we oberurten Accortt 90 und darunter practicierte CdlitiOn
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Undtt Ubrigebunge der Stadtt Paderborn zum Neuenhauss bei⸗
gewohnett un zu werk gerichtet.
Dietherich Otterſte bachim Le
Degenhart Schwertfeger Martinus Beerhorſt
Wilhelm Rameshauſen Goddert Cleue
onra Kork Herman Deins
Cordt Reineken Hans olle
Joannes be Henrich Dume

er Benekeavi Scof
Dietherich QAm Cordtt Panckoke
Moritz rdtmann Henrich elm
Engelbert en ohan Lemmerho
Hermannus Blaſius 20  ohan Kayenhof
er ete Henrich Schwertfeger
Henricus Buddenberg aspar erckho
5•  ohann Horſthauſen Flor Gruber
Hermann Mencken Hermann Mencken
Johann Denne or Stelingh
Martin Harden Henrich Schonlor
ohann Roſingh

Demnach nhun die Statt Paderborn durch erzehlte Ver
ratherei erobertt, und von dem Grafen zum Rettberge itt SO0  —
aten Uundtt Reutteren eingenhommen, ſein die verſamblete Stifft
ſtände Niehm, obaltt ſolches erſchollen, unverrichteter en
abgezogen, jedo folgenden Donnerstags, whar der Aprilis
m der Warburgh ſo auf der heſſiſchen ren elegen, aus

Furchtt ebenmäßigen fian  en erzugs, ſich hinwidderumb
verſchrieben, aſe dan die deliche Ritterſchafft, neben der
Brackell, ügde, und anderen weinigh Stetten der ſtreitigen
Agendenbücher un V  nagener repignoration oder Kegen⸗
pfendunge gleichen fian  40  en Uberfall befurchtendtt, nottiger
defension hochgedachten Fürſten und Hern Hern Mauritzen an
graven Heſſen X. unſern gnädigſten Herrn öffentli zum Be⸗
ſchutzherrn eligiertt, auch deshalber etzliche aus mittel der Ritter⸗

und Stette umb Erhaltunge gnädigen Schutzes
abgeordnett, Als auch der Biſchof und deſſen Rhette ſich vor

. Landtgraven Mauritzen Heſſen . ſonderlich eil
leſelbe mit allem Kriegsvolck auf der ren bei arburg ver⸗

plieben, ſehr gefürchtet, undt des halben Henrichen Weſtpfall Houe—
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meiſtern undt Herman Heiſtermann, Renttmeiſtern zum Dringen—
erge neben thren geferden abgeordnett, denſelben aber in heſſiſcher
jurisdiction der Paderborn Ausreiter zu pferde, un der
Rattsbote ů Fuß ( die dan mitt der Stadtt Syndico
nacher assell abgeſchicktt: auf dem ejegnet, hatt geſagter
Houemeiſter ieſelbe a fanglich anzunehmen, undt abſolcher
Fangniſſe haft und marterens Paderborn 9 bei den Burgeren
gewhonett, gebunden in ein Dorf ber eiſer gen zuer
uſtodi hinzuſchikken, und alſo Landgraven zu Heſſen
jurisdiction 3 violieren ſich gelüſten laſſen dha aber othane
motation un rafbar Thattlicheit underthanigh
vorbrachtt, iſt geſagter Houemeiſter Cassell, aſe dan die
fortten deshalber einn Zeittlang verſperrett zugeſtanden, fanglich
angenommen, In die erberge neben dem Rentmeiſter eingelegtt,
mit Soldaten bewahrtt, Hans des iſchofe Trümpeter auf das
Schloß fanglich aufgeführett, un ein eitlang aſe enthaltten,
hernacher auf geleiſtete Caution und Burgſchafft erlaſſen,

Es hatt auch der Biſchoff nachdem die eingenommen,
durch einen frembden Wallmeiſter ein weitläufiges Caſtell itt
en und Waſſergraben bei der ader, Uunterm ein die
Stadtt damitt zu bezwingen, abmeſſen, auch ollends weitt
ausſtehendem Nachteill aller bena  arter Länder Augspurgiſcher
Confeſſion erbauen anfangen, azui der undt Burger
Teiche und Garten ohne einige Entgeltniſſe zer  iefen; die
Burgern, Bauern, te auch andere Stette ahin Houedienſt
erzwingen laſſen; jedo wie un gemeinem Geſchrei erſchollen, ſo
than Bauw volgents inhibirtt, 0  er auch etzliche age aſe
von den Arbeitt nachgelaſſen worden,

Den Ausgang wird die ei geben ott teuere dem Teufel
undt rhalte Uuns bei reiner Lehr, Das ·Our ſeinen liehen Sohn
unſeren rauwten Erloſer und Salichmacher eſu Chriſto anhangen
undt bei ihm beſtändiglich In allen Anfechtungen M wharen

Amen.QAuben bis ans Ende verharren.


